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Jürgen Koppensteiner

Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ein intensives Jahr mit sehr vielen Projekten 
neigt sich dem Ende zu. Unter anderem wurde 
die Eröffnung des Zu- und Umbaus des Feuer-
wehrhauses in Thaua und der Neuerrichtung 
des Wertstoffsammelzentrums in Bernschlag 
gefeiert. Weitere Großprojekte waren die Sa-
nierungsarbeiten beim Stadtsee, der zeitgemä-
ße Umbau des Sitzungssaales im Rathaus und 
die sehr hohen Investitionen in den Straßenbau. 
Dies ist aber nur ein kleiner Auszug. Ein genauer 
Überblick über alle Maßnahmen kann ab Seite 4 
in dieser Ausgabe der Stadtnachrichten entnom-
men werden.

Das mit Abstand größte Projekt war und ist aber 
der Beginn der Sanierungsmaßnahmen und des 
Zubaus des Kindergartens. Mit einem Gesamtin-
vestitionsvolumen von mehr als 2,5 Mio. Euro 
exkl. USt. wollen wir bewusst ein Zeichen für die 
Zukunft in unserer Gemeinde setzen. Das beste-
hende Gebäude, welches schon über 50 Jahre 
alt ist, war in keiner Weise mehr zeitgemäß und 
somit bestand dringender Handlungsbedarf. Mit 
den Zubaumaßnahmen kann künftig eine den 
aktuellen Anforderungen entsprechende Betreu-
ung von Kleinkindern angeboten werden. Die 
Kinder von Allentsteig sind die Zukunft von Al-
lentsteig.

Ein weiterer Höhepunkt war heuer die Eröff-
nung der Zahnarztpraxis im Rathaus. Mit Ende 
des Jahres kann man voller Überzeugung sagen, 
dass Herr Dr. Abdulah Sadeghyar mit seinem 
Team eine absolute Bereicherung für unsere 
Stadt ist und jeder investierte Euro mehr als ge-
rechtfertigt ist!

Das Thema „Ankauf Generalspark“ war ein 
Punkt, welcher viele Meinungen und Emotionen 
hervorgerufen hat. Abschließend möchte ich 
dazu sagen, dass wir aus meiner Sicht jetzt eine 
Lösung gefunden haben, welche alle beteiligten 
Seiten positiv sehen. Das Areal wurde angekauft 
und wird in weiterer Folge für die Errichtung ei-
nes Naturparks an den Verein proNatur verpach-
tet. Der Pachtvertrag ist gerade in Erstellung 
und weist unter anderem auf, dass die jährliche 
Pacht in den ersten drei Jahren 10.000 Euro pro 
Jahr und in weiterer Folge 5.000 Euro pro Jahr 
beträgt. Ich möchte mich an dieser Stelle auch 
bei Frau Renate Koller bedanken. Alle geführten 
Gespräche waren sehr konstruktiv und parteipo-
litische Spielchen waren nie ein Thema. Es ging 
immer um die Sache und somit um unser Allent-
steig.

Ein paar Zeilen möchte ich noch über den Voran-
schlag 2024 verlieren. Alle Gemeinden kämpfen 
mit einem massiven Anstieg der Ausgaben, wel-
che aber nicht beeinflusst werden können. Zum 
Beispiel erhöht sich die Schulumlage für die Po-
lytechnische Schule von 16.200 auf 51.600 Euro 
und der Beitrag für die Musikschule von 37.900 
auf 56.400 Euro. Weiters steigen die Sozialhil-
feumlage, die Zuwendungen für die Jugend-
wohlfahrt und der NÖKAS-Beitrag in Bereichen 
von 10 bis 15 %. Aber auch die hohen Lohn-
abschlüsse stellen unsere Gemeinde vor große 
Herausforderungen. Damit noch nicht genug. 
Auch die Zinsleistungen für Darlehen in den Be-
reichen Kanal- und Wasserversorgung erhöhen 
sich massiv. Die zwei benötigten Darlehen in 
den letzten neun Jahren wurden zu Fixzinssät-
zen aufgenommen. Alle Darlehen davor wurden 
leider mit variablen Zinsen abgeschlossen.

Trotzdem wollen und werden wir auch im Jahr 
2024 Investitionen in verschiedenen Bereichen 
setzen. Nachfolgend eine Auflistung der größe-
ren Projekte:

•	 Fertigstellung Baumaßnahmen Kindergarten 
(ein Teil davon muss fremdfinanziert werden)

•	 Grundstücksankauf für die FF-Allentsteig

•	 Übergabe HLF2 für die FF-Thaua
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Sanierung Stadtsee
Im Vorfeld der Sanierungsmaßnahmen beim 
Überlauf des Stadtsees konnte bekanntlich der 
ungeplante Absenkvorgang durch die defekte 
Ablaufvorrichtung dank des Einsatzes zahlrei-
cher freiwilliger Helferinnen und Helfer gestoppt 
werden und somit das drohende Auslaufen des 
Sees verhindert werden.

Dadurch konnte der Überlauf im Oktober wie 
vorgesehen durch die Abteilung Wasserbau des 
Landes NÖ saniert werden. Zusätzlich zu den 
ursprünglich geplanten Arbeiten wurde eine Be-
tonwand beim Überlauf vorgesetzt. 

Außerdem war es notwendig, den Zufahrtsweg 
zum Seerestaurant mittels Steinschüttungen ab-
zusichern.

•	 Abdichtungsmaßnahmen im Terrassenbe-
reich beim Seerestaurant

•	 Wohnungssanierungen 

•	 Fertigstellung der LED Straßenbeleuchtung

Einige weitere wichtige Projekte wurden zum ak-
tuellen Zeitpunkt verschoben. Hierzu muss noch 
der Rechnungsabschluss abgewartet werden.

Mit Hinblick auf Weihnachten muss man festhal-
ten, dass es mittlerweile nicht selbstverständlich 
ist, friedliche Weihnachten zu feiern. Der Blick 
auf die Welt erfüllt uns mit großer Sorge. Die 
internationalen Spannungen sind groß. Dieses 
Weihnachten wird uns leider mehr denn je be-
wusst, dass wir bei uns zuhause erleben dürfen, 
was für viele Millionen Menschen leider nicht 
möglich ist: Friedliche Weihnachten.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen eine schö-
ne Weihnachtszeit – Zeit, in der wir alle etwas 
zu Ruhe kommen können, Zeit für Familie und 
Freunde, Zeit für sich selbst und vor allem, Zeit 
zum Krafttanken.

Ich wünsche allen Allentsteigerinnen und Allent-
steigern ein besinnliches Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem Ge-
sundheit und Zufriedenheit für 2024.

Ihr Bürgermeister

Jürgen Koppensteiner

Die Stadtgemeinde Allentsteig im Internet

Besuchen Sie uns auf www.allentsteig.gv.at
E-Mails an gemeinde@allentsteig.gv.at
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Jahresrückblick 2023
Infrastruktur
Eröffnung 
FF-Haus Thaua
Nach Abschluss sämt-
licher Umbauarbeiten 
konnte die Freiwillige 
Feuerwehr Thaua am 
6. und 7. Mai die Eröff-
nung des neu adaptier-
ten Feuerwehrhauses 
u.a. mit Landesrat DI 
Ludwig Schleritzko und 
Bezirkshauptmann Dr. 
Markus Peham feiern. 

Bauvorhaben Wiener Straße
Die Wiener Straße im Zuge der Landesstraße  
L 75 wurde ab Juni auf einer Länge von rund ei-
nem Kilometer neu gestaltet. Im Rahmen dieser 
Neugestaltung wurde auch der beidseitige Geh-
steig ab dem Rot-Kreuz-Haus bis zur Kreuzung 
Steinlbreite auf einer Länge von knapp 1,5 Kilo-
metern erneuert. 

Straßenbauarbeiten Thaua
In der Katastralgemeinde Thaua wurden einige 
Straßenabschnitte saniert. 

Straßenbau Betriebsgebiet
Die Zufahrtsstraße samt Umkehrplatz beim Be-
triebsgebiet Ziegelofenstraße wurde mittels Her-
stellung eines Schotterunterbaus befestigt.

Erhaltungsprogramm Güterwege 2023
Als Erhaltungsmaßnahme wurde beim Sauweg, 
KG Bernschlag, die Asphaltdecke auf einer Länge 
von 155 Metern saniert.

Eröffnung Wertstoffzentrum Bernschlag
Nach ca. zehn Monaten Bauzeit wurde das erste 
gemeindeübergreifende Wertstoffzentrum des 
Bezirks Zwettl in Bernschlag fertiggestellt. Die 
Eröffnung fand am 18. August statt, zu welcher 
der Gemeindeverband Zwettl u.a. auch Landes-
rat Ludwig Schleritzko begrüßen durfte.

Sanierung Stützmauer Kirchengasse
Die Steinmauer am oberen Ende des Stiegenauf-
gangs vom Schüttkasten zur Kirchengasse wur-
de saniert und eine Absturzsicherung installiert.
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Bauen und Wohnen
Neuerrichtung von Einfamilienhäusern
Im heurigen Jahr wurden sieben neue Einfamili-
enhäuser baubehördlich bewilligt, von denen bei 
fünf schon mit dem Bau begonnen wurde.

Sanierung Gemeindewohnung 
Pfarrer Josef Edingerplatz 4/9
Die gesamte Wohnung wurde neu ausgemalt 
und ein neuer Laminatboden in allen Räumen 
verlegt. Die Heizung mit festen Brennstoffen 
wurde instandgesetzt und die Sanitärbereiche 
wurden komplett neu gestaltet.

Neuer Zaun für Gemeindewohnhaus 
Pfarrer Josef Edingerplatz 4
Durch den Bauhof wurde ein neuer Zaun beim 
Wohnhaus Pfarrer Josef Edingerplatz 4 errichtet.

Sanierung Hof Krennstraße 17
Im August wurde der Innenhof des Gemeinde-
wohnhauses Dr. Ernst Krennstraße 17 saniert.

Kinder und Jugend
Kindergarten
Die Umbauarbeiten für die Neugestaltung des 
Kindergartens haben im August begonnen und 
liegen im Jahr 2023 im Zeitplan (s. auch Bericht 
von StR Manfred Zipfinger auf Seite 16). Das Er-
satzquartier in der Schule ist bereits eingerich-
tet, in diesem verbringen die Kinder das gesam-
te Kindergartenjahr 2023/2024. 

Neue Geräte für Kinderspielplätze
In Bernschlag wurde die alte Rutsche durch 
eine neue ersetzt und eine neue Sandspielgru-
be samt Abdeckung errichtet. In Zwinzen wurde 
eine neue Elefanten-Federwippe aufgestellt. Bei 
allen Spielplätzen wurde der Fallschutz mit Hack-
schnitzel aufgefüllt.

Nutzungsvertrag Jugendtreff Allentsteig 
Mit dem Verein Jugendtreff Allentsteig „RESET“ 
wurde ein Nutzungsvertrag über den Jugend-
raum in der Hauptstraße 24 abgeschlossen.

Logo Jugendtreff
Im Rahmen eines 
Akt ionsnachmit-
tags im Jugend-
treff konnten die 
Jugendlichen ihr 
eigenes Logo desi-
gnen. 
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Freizeit und Tourismus 
Sanierung Stadtsee
Nach der Behebung der Probleme mit der Ab-
lassvorrichtung wurde der Überlauf plangemäß 
von der Abteilung Wasserbau saniert. Zusätzlich 
wurde eine Betonwand beim Überlauf vorgesetzt 
und die Zufahrt zum Bereich Seerestaurant mit-
tels Steinschüttungen abgesichert.

WC-Anlagen Stadtsee
Vor Beginn der Badesaison wurden die WC-Anla-
gen beim Badebereich des Stadtsees neu gestal-
tet. Ein zentraler Eingang zu den WC-Anlagen 
wurde geschaffen und es wurden zwei Damen-
Zellen, eine Herren-Sitzzelle sowie ein Pissoir mit 
Vorräumen von Grund auf neu errichtet. 

Errichtung Campingplatz
Das Projekt umfasste Baumeisterarbeiten für die 
Außenanlagen, den Austausch von Fenster und 
Türen, Elektroinstallationen, Sanitärleistungen, 
Fliesenleger- und Malerarbeiten und Gartenge-
staltung und soll im Frühjahr 2024 Campern zur 
Verfügung stehen.

Truppenübungsplatz-Rundfahrten
Heuer fanden vier Truppenübungsplatz-Rund-
fahrten mit Oberst Julius Schlapschy statt, wel-
che alle zur Gänze ausgebucht waren. 

Allentsteiger Schlossführungen
An sechs Terminen führte Oberst Julius Schlaps-
chy interessierte Besucherinnen und Besucher 
durch Schloss Allentsteig und anschließend auch 
durch das Aussiedlermuseum. 

Herz des Waldviertels Werbeauftritt
Nachdem im letzten Jahr der neue Regionsname 

und das neue Logo der Klein-
region präsentiert wurden, 
wurde 2023 weiter daran ge-
arbeitet, das „Herz des Wald-
4tels“ als Rad-Genuss-Region 
zu positionieren. 
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Umwelt und Energie
Start für Energiegemeinschaft
Das Projekt EEG ASTEG im Gebiet des EVN-Um-
spannwerkes Waidhofen, an dem die meisten 
Bewohner der Kleinregion hängen, wurde ge-
startet. 

Flurreinigung in Allentsteig
Bei der diesjährigen Flur- und Seereinigungsak-
tion waren wieder zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in allen Katastralgemeinden un-
terwegs, um jede Art von Müll zu beseitigen. 

Baumpflegemaßnahmen
Im Gemeindegebiet wurden Baumpflegemaß-
nahmen und Fällungen gemäß der Regelkontrol-
le des Baumbestandes durchgeführt. Im Garten-
bereich des Kindergartens mussten zwei Bäume 
gefällt werden. In Allentsteig und Bernschlag 
wurden Wurzelstöcke abgefräst.

Verleihung „Goldener Igel“
Durch die weitreichenden Maßnahmen im Be-
reich der öffentlichen Grünraumpflege wurde 
die Stadtgemeinde Allentsteig nun die höchste 
Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der 
„Goldene Igel“.

Ortsbeleuchtung Thaua
Die Straßenbeleuchtung in KG Thaua wurde, wie 
bei anderen Straßenzügen und Katastralgemein-
den, auf LED-Lampen umgestellt. Insgesamt 77 
Lichtpunkte wurden dafür angekauft.

Ankauf Weihnachtsbeleuchtung
Für den Stadtkern wurde neue Weihnachtsbe-
leuchtung in Form von 15 Weihnachtsleuchten 
angeschafft (s. auch Bericht StR Manfred Zipfin-
ger auf Seite 16).

Rathaus
Eröffnung Zahnarztpraxis
Am 6. März konnte Dr. Abdulah Sadeghyar seine 
neue Zahnarztordination im 2. Stock des Rathau-
ses eröffnen. Nach langen intensiven Umbauar-
beiten in den Räumlichkeiten, in denen zuvor die 
Stadtbibliothek untergebracht war, nahm das 
„Zahnviertel“ seinen Betrieb auf. 
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Umbau Sitzungssaal
Über die Sommermonate und im September 
wurde der Sitzungssaal neugestaltet. Neben Bo-
den, Wänden, Decke, Technik und Garderobe, 
Vorhängen und Türen wurden auch die in die 
Jahre gekommene Bestuhlung sowie die Sit-
zungstische erneuert. 

EDV-Erneuerung
Neben dem Server wurden auch 7 Einzelplätze 
mit einem neuen Stand-PC ausgestattet. We-
sentlichste Änderungen bei den Einzelplätzen 
stellen die nunmehr zwei 24 Zoll-Bildschirme dar. 

Community Nurse
Gesundheitscafé & Seniorentreff
Das Gesundheitscafé & Seniorentreff fand heuer 
5 Mal in Allentsteig statt. Themen waren Blut-
druck und Schwindel, Sicher zu Hause- Schutz 
vor Unfällen zu Hause, Schmerz- ein ständiger 
Begleiter, Demenztraining und Adventzauber. 

Gesunde Jause in der Schule
Community Nurse DGKP Marianne Zimm berei-
tete zusammen mit Seniorinnen und Gemeinde-
rätin Heidelinde Dobrovolny eine gesunde Jause 
für die SchülerInnen der Volksschule und Son-
derschule zu. 

Vorträge und Workshops
Heuer fanden die von der Community Nurse 
organisierten Vorträge von DGKP Claudia Rath-
manner (Demenz) und Zahnarzt Dr. Abdulah Sa-
deghyar (Zahngesundheit) sowie der Workshop 
Sturzprävention statt.  

Auszeichnungen für 
Community Nurse-Projekte
Alle drei eingereichten Projekte, das Gesund-
heitscafe & Seniorentreff, die Aktion Post für 
Dich und die Gesprächsrunde Demenz wurden 
von der Initiative „Tut Gut“ ausgezeichnet.
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Buchpräsentation „Edelbach“
Im Sitzungssaal präsentierte Wolfgang Haydn 
am 20. Jänner sein Buch „Edelbach“ den interes-
sierten Zuhörerinnen und Zuhörern. 

Feier Jubilare
Die Stadtgemeinde Allentsteig hatte zum ersten 
Mal sämtliche Bürgerinnen und Bürger, die im 
Jahr 2022 ihren 80. oder 85. Geburtstag oder 
Goldene Hochzeit gefeiert hatten, zu einem ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen. 

Ehrung Beste Freiwillige
Die Stadtgemeinde Allentsteig hat mit Josef 
Schmid und Johann Widhalm heuer gleich zwei 
Beste Freiwillige genannt, welche sich vor allem 
um die Freiwillige Feuerwehr Thaua verdient ge-
macht haben.

Gemeinschaft und Kultur
Kunstprojekt AUSGEMUSTERT
Von 18. Mai bis 18. Juni war das Wald4-Festival 
in Allentsteig zu Gast. Das Hauptaugenmerk lag 
dabei auf dem interdisziplinären Kunstprojekt 
AUSGEMUSTERT zum sensiblen Thema Altsein. 

Lichtkunstprojektion bei der Jugendwiese
Gegenüber der Jugendwiese erschien nach Ein-
bruch der Dunkelheit, widergespiegelt vom Al-
lentsteiger See, eine Kunstprojektion auf über 
2.000 qm Wald. 

„Literatur am See“
Im Restaurant HORA fanden heuer vier Lesun-
gen der Reihe „Literatur am See“ statt, die in 
Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek orga-
nisiert wurden. Markus Hirsch, Brigitte Nebosis, 
Eva Rossmann und Golli Marboe lasen aus ihren 
Büchern und Texten. 
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Bauen und Wohnen in Allentsteig

Ansprechpartner Stadtgemeinde Allentsteig: StADir. Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, E-Mail: nachbargauer@allentsteig.gv.at

Am Schlossblick - 
Baugründe der Stadtgemeinde Allentsteig

Preis: EUR 12 pro m²
Zone 1 GRÜN und Zone 2 BLAU: 
mit sofortiger Widmung; 
Größen: 930 - 1.176 m²

Preis: EUR 15 pro m²
Zone 3 WEISS: Abschluss von Vorverträgen 
möglich; 
Größen: 1.109 - 1.234 m²

Am Sonnenhang - 
Baugrund der Stadtgemeinde Allentsteig

Preis: EUR 9 pro m²

Größe: 916 m²

sofort verfügbar

Bahnhofstraße / St. Ulrichstraße - 
Private Baugründe

Preis: beim Verkäufer zu erfragen

Größe: ca. 900 - 1.370 m²

Verkäufer: Hr. Anton Leutmezer, Langenlois, 
Tel. 02734/2177
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„Wir machen unser Platzl schön“ 
– ein toller Erfolg! 

Immer wieder kam es leider zu Vandalismusde-
likten am  begehrten Treffpunkt Brunnenplatzl. 
Die Jugendlichen der Stadtgemeinde möchten 
diesen Platz auch weiterhin nutzen und beteilig-
ten sich rege an der Sanierung. In einer beispiel-
haften Aktion haben die Jugendlichen sämtliche 
Spuren von Vandalismus am Brunnenplatzl be-
seitigt.

Aufgerufen zu dem freiwilligen Arbeitseins-
atz hatte die Landespolizeidirektion unter dem 
Projekt „gemeinsamSicher“, vertreten durch PI 
Manfred Holzbrecher. In Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Allentsteig,  dem SPZ Allentsteig 
und des Jugendtreffs  fanden am 23. und 24. 
Oktober 2023 die Aktionstage „Wir machen un-
ser Platzl wieder schön -  JUGENDLICHE für JU-
GENDLICHE“ statt. 

Alle Beteiligten freuten sich über den großen Zu-
spruch zu dieser Aktion, mit der man auch ein 
Zeichen dafür setzen wolle, dass man eben nicht 
„alle Jugendlichen“  über einen Kamm scheren 
dürfe, wie das häufig reflexartig geschehe. 

Für die Zukunft gibt es einen eindringlichen Ap-
pell der JUGENDLICHEN an die Vernunft der 
JUGENDLICHEN:  „Hört auf, Dinge zu beschä-
digen!“ 

Zur Belohnung gab es eine von der Stadtge-
meinde Allentsteig gesponserte gemeinsame Ab-
schlussjause und Getränke für die Jugendlichen. 

Fischereisaison 2023

In der Fischereisaison 2023 wurden folgende 
Stückzahlen an Fischereikarten verkauft:

Große Saisonkarte 
28 Stück zu EUR 480		    EUR 13.440	
	
Kleine Saisonkarte
46 Stück zu EUR 330		     EUR 15.180

Ermäßigte Saisonkarte Student
6 Stück zu EUR 180			       EUR 1.080

Ermäßigte Saisonkarte Kind
7 Stück zu EUR 60			           EUR 420

Wochenendkarte
22 Stück zu EUR 70			       EUR 1.540

Tageskarte Gast
21 Stück zu EUR 27			         EUR 567

Nachtkarte Gast
27 Stück zu EUR 30			          EUR 810

Einnahmen Jugenddorfkurs	      EUR 1.116

Gesamteinnahmen		   EUR 34.153

Für Fragen: 0699/12 08 58 33
„Jugendliche brauchen Platz zum chillen“
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Elisabeth Klang

Vizebürgermeisterin

Seit Anfang November ist unsere bisherige Com-
munity Nurse Marianne Zimm in Karenz und 
DGKP Tamara Auer hat ihre Aufgaben übernom-
men. Die Sprechstunde auf der Gemeinde wird 
weiterhin am Donnerstag von 08:00 bis 10:00 
Uhr stattfinden, das Nordic Walking-Treff am 
Mittwoch um 14:00 Uhr und auch die Gesund-
heitscafes finden wie gewohnt jeden 2. Donners-
tag im Monat statt. 

Gesundheitscafe & Seniorentreff

Das Gesundheitscafe & Seniorentreff fand heu-
er fünf Mal in der Gemeinde Allentsteig statt. 
Themen waren „Blutdruck und Schwindel“, „Si-
cher zu Hause- Schutz vor Unfällen zu Hause“, 
„Schmerz- ein ständiger Begleiter“ und „Demenz-
training“ und „Adventzauber“. Die Cafes wurden 
gut besucht und es fand nach den interessanten 
Inputvorträgen ein gemütlicher Austausch statt. 
Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz und es 
gab Kuchen und Kaffee durch Unterstützung des 
Roten Kreuzes Allentsteig. Die Vorbereitungen 
für die Gesundheitscafe & Seniorentreff 2024 
laufen bereits und es wird wieder viele interes-
sante Themen geben. 
Die Gesundheitscafes finden auch 2024 wieder 
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr in 
einer der drei Gemeinden Echsenbach, Schwar-
zenau oder Allentsteig statt. 

Die Teilnahme an den Gesundheitscafes ist kos-
tenlos und ohne Anmeldung möglich. Sollten Sie 
beim Transport Unterstützung brauchen, melden 
Sie sich bitte beim Roten Kreuz Allentsteig unter 
059 144 72 400. Das nächste Gesundheitscafe & 
Seniorentreff in Allentsteig findet am 13.03.2024 
statt, das Thema ist „Testament, Legate, Pati-
entenverfügung“, mit einem Vortrag von Notar 
Mag. Leopold Liener.

NÖ Pflege & Betreuungsscheck

Seit 2.10.2023 gibt es die Möglichkeit den NÖ 
Pflege & Betreuungsscheck zu beantragen. Die-
ser beinhaltet eine jährliche Förderung in der 
Höhe von 1000 Euro pro pflegebedürftiger Per-
son. Voraussetzung für die Gewährung ist min-
destens die Pflegestufe 3 und Hauptwohnsitz in 
NÖ. Bei Demenzerkrankung kann dies bereits ab 
Pflegestufe 1 oder 2 beantragt werden, ebenso 
für Personen unter 18 Jahren. 

Sollten Sie Unterstützung beim Ausfüllen brau-
chen, helfe ich Ihnen gerne:

Community Nurse
DGKP Tamara Auer
0664/92 87 904
tamara.auer@cnwv.at

Vorträge und Workshops

Am 18. Oktober fand ein von der Communi-
ty Nurse organisierter Vortrag mit Dr. Abdulah 
Sadeghyar statt. Dr. Sadeghyar ist seit dem 
Frühjahr Zahnarzt in Allentsteig und leitet die 
Zahnarztordination Zahnviertel. 
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Nach einer Begrüßung von Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Klang, welche die BesucherInnen im 
neu renovierten Sitzungssaal willkommen hieß 
und einleitenden Worten der Community Nurs-
es (Tamara Auer und Marianne Zimm) hielt Dr. 
Sadeghyar seinen Vortrag. Im Rahmen der Ve-
ranstaltung klärte er über die häufigste Zahner-
krankung, die Parodontitis, auf. Im Anschluss 
an den Vortrag wurden Fragen zur richtigen 
Mundhygiene und Zahnpflege von ihm beant-
wortet. Der Abend fand einen gemütlichen Aus-
klang, bei dem die BesucherInnen die Räum-
lichkeiten der Zahnarztordination Zahnviertel 
besichtigen konnten. 

Am 10. Oktober fand im wunderschön neu ge-
stalteten Sitzungssaal der Gemeinde Allentsteig 
ein Workshop zum Thema „Sturzprävention“ 
statt. Zu diesem Workshop lud die Community 
Nurse in Kooperation mit dem Kuratorium für 
Verkehrssicherheit ein. 

Am Anfang des Workshops wurde aufgezeigt, 
wie viele Unfälle durch Stürze passieren und 
wo im Wohnbereich und im Außenbereich die 
größten Fallen und Probleme zu finden sind. 

Aufgezeigt wurden aber auch die körperlichen 
Sturzursachen, wie Schwäche, Bewegungsein-
schränkungen und Abbau der Muskulatur. Im 
Praxisteil wurden dann Übungen vorgestellt, 
um den Kreislauf in Schwung zu bringen und 
die Muskeln aktiv zu halten. Zum Schluss gab 
es noch einen Holzschuhlöffel als Geschenk und 
einige Unterlagen, um das Gehörte auch zu 
Hause in Ruhe nachlesen zu können.

Demenzrunde

Die Demenzrunde soll An- und Zugehörigen von 
demenziell Erkrankten einen Raum geben, um 
ihre Erfahrungen zu teilen und neue Kraft und 
Hoffnung zu schöpfen. Es wird in einer vertrau-
ensvollen, liebevollen und respektvollen Atmos-
phäre einander Verständnis entgegengebracht, 
genügend Redezeit ermöglicht und Austausch 
mit anderen Betroffenen gegeben. Die Runde 
wird fachlich von DGKP Claudia Rathammer vom 
Demenzservice NÖ und der Community Nurse 
Tamara Auer betreut. 

Die Demenzrunde wird auch 2024 weitergeführt 
und findet immer am ersten Mittwoch im Monat 
von 18:00-20:00 Uhr im OHA!- Offenes Haus Al-
lentsteig, Hauptstraße 40, statt. Das Angebot ist 
kostenlos und bedarf keiner Anmeldung.
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Die monatliche OHA!-Gesprächsrunde geht ins zweite Jahr!
Wir freuen uns über das bisherige Interesse und auf weitere Gespräche 2024!  

Sie pflegen einen geliebten Menschen mit Demenz? 
Sie wollen darüber reden, sich mit Pflegenden und Expertinnen austauschen? 

In vertrauensvoller Atmosphäre kann über alles gesprochen und Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Auch bei finanziellen oder pflegerischen Fragen helfen 
Claudia Rathmanner, die Leiterin der Kompetenzstelle Demenz der Caritas 
St. Pölten bzw. die Community Nurse Tamara Auer gerne weiter. 
Teilnahme kostenlos, einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats, 18.00 bis 20.00 Uhr
OHA! – Offenes Haus Allentsteig, Hauptstraße 40, 3804 Allentsteig
www.offeneshaus.at

Informationen: 
Tel. 0676 83844609 | DGKP Claudia Rathmanner, Caritas 
Tel. 0664 928 79 04 | DGKP Tamara Auer, Community Nursing

2024
3. Jänner
7. Februar
6. März
3. April
8. (!) Mai
5. Juni
3. Juli
7. August
4. September
2. Oktober
6. November
4. Dezember

im OHA!
ab 18.00 Uhr

GESPRÄCHSRUNDE DEMENZ
FÜR PFLEGENDE UND INTERESSIERTE

Eine Kooperation von 
OHA!, Caritas St. Pölten
und Community Nursing

Das OHA! - Offenes Haus Allentsteig startete 2023 mit viel-
seitigem Programm: die Lange Nacht der Museen, das Kunst-
projekt AUSGEMUSTERT samt Begleitprogramm, das Open-
Air-Kino und die monatliche Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende waren teils mächtige Projekte für das kleine Kern-
team. Umso mehr freuen wir uns über den tollen Zuspruch 
und das große Interesse!

2024 wird es eine Fortsetzung der Gesprächsrunde 
Demenz geben, weitere Projekte sind in Planung und noch 
von ihrer Finanzierung abhängig. 
Wenn Sie das OHA! unterstützen wollen, freuen wir uns über 
Ihren Mitgliedsbeitrag (2024: € 5,- monatl.) oder Ihre Spende!

Das war 2023!

DAS OHA! WÜNSCHT SCHÖNE WEIHNACHTEN!

Vereinskonto Waldviertler Sparkasse:
Verein OHA! – Offenes Haus Allentsteig
AT18 2027 2000 0096 4767  BIC: SPZWAT21XXX
Zweck: Mitgliedsbeitrag 2024 bzw. Spende

FOTOS © OHA!

www.offeneshaus.at
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Toller 2. Platz für Kleinregion 
bei „Niederösterreich radelt“
Auch im fünften Aktions-Jahr purzelten bei „Nie-
derösterreich radelt“ wieder zahlreiche Rekorde: 
Erstmals konnte man sich über mehr als 6.500 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 4,8 Millio-
nen geradelte Kilometer freuen. Dies entspricht 
unglaublichen 120 Erdumrundungen, die ge-
meinsam zurückgelegt wurden. 

Mehr als 300 teilnehmende Gemeinden, Betrie-
be, Vereine und Regionen haben sehr zu diesem 
Erfolg beigetragen, in dem sie viele ihrer Mitbür-
ger, Kollegen und Mitglieder zum Mitradeln mo-
tiviert haben. 

Im Rahmen der Abschlussfeier in St. Pölten am 
20. November 2023 wurden nun die Besten un-
ter ihnen von LH-Stv. Udo Landbauer, Radland 
Niederösterreich-Geschäftsführerin Susanna 
Hauptmann und Bernhard Lackner, Vorstandsdi-
rektor der Niederösterreichischen Versicherung, 
ausgezeichnet. 

Unsere Kleinregion „Herz des Waldviertels“ er-
reichte dabei den hervorragenden zweiten Platz 
bei den Regionen! 32 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer schafften gesamt unglaubliche 22.801,9 
Kilometer, das sind durchschnittlich 712,56 Kilo-
meter pro Teilnehmer! 

Für die Stadtgemeinde Allentsteig nahmen 
Stadtrat Franz Edinger und Gemeinderat Horst 
Strasser an der Ehrung in St. Pölten teil.

Foto v.l.n.r.: Susanna Hauptmann, Udo Landbauer, Horst 
Strasser, Christian Prem, Reinhard Poppinger, Andrea 
Poppinger, Franz Edinger, Bernhard Lackner

GR-Ausschuss 
Digitalisierung /
Ökologie /
Tourismus

Vorsitzenden-Stv.
Stadträtin
Sonja Schindler

 Entlüften Sie Ihre Heizung vor der Heizsaison. 

 Wenn Sie die Temperatur um 1°C senken, sparen 
Sie 6 % der Energie und somit auch Geld. 

 Lüften Sie alle 2 bis 3 Stunden kurz, aber kräftig. 
So verhindern Sie das Auskühlen der Wände und 
Schimmelbildung. 

 Vermeiden Sie lange Vorhänge und Möbel vor 
den Heizkörpern. 

 In der Nacht ist eine Raumtemperatur von 19°C 
am besten für einen gesunden Schlaf. 

 

Verleih Klimatickets
Auch 2024 können sich Bürgerinnen und Bürger 
der Stadtgemeinde Allentsteig im Bürgerservice-
büro im Rathaus wieder Klimatickets ausleihen. 
Mit dem Schnupperticket „VOR KlimaTicket Me-
tropol Region“ können Bus und Bahn in Nieder-
österreich, Burgenland und Wien, einschließlich 
aller Öffentlicher Verkehrsmittel in der Kernzo-
ne Wien, genutzt werden. Die Tickets können 
für bis zu zwei aufeinander folgende Tage kos-
tenlos ausgeliehen werden. Die Karten können 
im Bürgerservicebüro oder telefonisch unter 
02824/2310 reserviert werden. 
In den ersten elf Monaten seit Start der Aktion 
im Jänner 2023 wurden die Klimatickets bereits 
250 Mal ausgeliehen!
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GR-Ausschuss 
Gesundheit /
Soziales /
Kultur

Vorsitzenden-Stv. 
Stadtrat
Manfred Zipfinger

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ich darf euch einen kurzen Überblick aus mei-
nem Tätigungsbereich geben.

Spielplätze
Die jährliche Überprüfung unserer Spielplätze 
hat bereits durch die Firma Linsbauer stattge-
funden und uns wurde, bis auf ein paar kleinere 
Mängel, ein tadelloses Prüfergebnis bescheinigt. 
Wir haben in den letzten Jahren einiges in die 
Spielplätze investiert und es freut mich sehr, 
dass einerseits die Anlagen in so einem guten 
Zustand sind und andererseits auch von der Al-
lentsteiger Bevölkerung sowie von umliegenden 
Gemeinden genutzt werden. 

Kindergarten
Der Umbau des Kindergartens ist im vollen Gan-
ge. Wie auf den Fotos zu sehen ist, wurde der 
Holzriegelzubau bereits aufgestellt. 

Momentan werden die Ziegelmauern zwischen 
den Betonsäulen abgerissen und durch Holzrie-
gelwände ersetzt. Des Weiteren wird das Gebäu-
de komplett entkernt und für den Fenster- und 
Außentüreneinbau, welcher noch vor Weihnach-
ten stattfinden soll, vorbereitet. 

Die große Herausforderung beim Umbau besteht 
darin, dass man nicht alles 100prozentig voraus-
planen kann und während des Baues spontan 
reagieren muss, um eventuelle Änderungen an-
zupassen. Zum Beispiel war in den zwei beste-
henden Gruppen eine Deckenkonvektorheizung 
geplant. Es hat sich herausgestellt, dass die Kon-
vektoren extrem teuer geworden sind, die Lei-
tungsführung sehr kompliziert über den Dach-
boden erfolgen müsste und auch noch zusätzlich 
einige Infrarot-Heizpaneele benötigt würden. 
Deswegen haben wir beschlossen, den Boden 
herauszunehmen und die Gruppen mit einer 
Fußbodenheizung zu versorgen. Grundsätzlich 
gibt es alle zwei Wochen eine Baubesprechung 
mit den Professionisten und dem Architekten, 
nach Bedarf natürlich auch engmaschiger. Mo-
mentan sind wir im Zeitplan und hoffen natürlich 
weiterhin auf keine großen Verzögerungen.

Weihnachtsbeleuchtung
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Noch rechtzeitig vor dem ersten Advent wurde 
die neu angeschaffte LED-Weihnachtsbeleuch-
tung durch die Bauhofmitarbeiter montiert. Der 
Stern über der Trafik im Wert von 6.144 Euro 
wurde vom Wirtschaftsbund Gemeindegruppe 
Allentsteig finanziert und zur Verfügung gestellt. 

Am ehemaligen Areal Hauptstraße 2-4 wurde 
wieder ein beleuchteter Christbaum aufgestellt 
sowie eine Krippe, die uns dankenswerterweise 
Herr Manfred Dworak beigestellt hat. Der dazu-
gehörige Stall wurde vom Bauhof gezimmert. 
Danke an alle Beteiligten! Ich habe auch schon 
zahlreiche positive Rückmeldungen bezüglich 
der neuen Beleuchtung erhalten, das freut einen 
natürlich sehr.

Kinderbacken

Großer Andrang herrschte am 27. und 28. No-
vember beim Kinderbacken in der Schulküche 
der Mittelschule Allentsteig. Insgesamt 20 Kin-
der nahmen an den beiden Terminen teil und 
hatten viel Freude bei den Tätigkeiten. 

GR Heidelinde Dobrovolny und Silvia Zulus orga-
nisierten die unterhaltsamen Nachmittage bes-
tens. Die Kinder konnten selbstgemachte Anhän-
ger für den Christbaum herstellen. 

Es ist jedoch nicht bekannt, ob auch alle köstli-
chen Bäckereien tatsächlich noch an den Weih-
nachtstagen vorhanden waren … 
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Allentsteiger Betriebe
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stellen sich vor 

 

MALER-BETRIEB-MARCHSTEINER 

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Malerarbeiten jeder 
Art. Unsere Kunden schätzen uns für unsere 
erstklassigen handwerklichen Leistungen, unsere 
Innovationsfreude, Zuverlässigkeit und Flexibilität.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Wir bieten folgende Leistungen an:   

 Innenmalerei    
 Spachtelarbeiten 
 Fassadenarbeiten 
 Vollwärmeschutz 
 Deko-Tapeten 
 Farbenhandel 
 Betonglätten 
 Trockenbauarbeiten 
 Holz-Fassadenschutz 

 

Wir freuen uns auf ihre Anfragen! 
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Gemeinderatssitzung 
vom 24. Oktober 2023
Grundstücksangelegenheiten
Grundstück Betriebsgebiet Ziegelofenstraße
Die Fa. Matzinger Bau GmbH, Allentsteig, hat ein 
Ankaufsansuchen sowie ein Nutzungskonzept 
für das Grundstück Nr. 489/1 vorgelegt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Fa. 
Matzinger Bau GmbH, 3804 Allentsteig, Ziegel-
ofenstraße 20, das Grundstück Nr. 489/1, KG 
Allentsteig, mit einer Größe von 1.804 m² zu 
verkaufen. Der Verkaufspreis beträgt EUR 15/
m², die anfallenden Vertragserrichtungs- und 
Verbücherungskosten sind seitens der Käuferin 
zu tragen. Die bescheidmäßig vorzuschreibende 
Aufschließungsabgabe ist nicht im Kaufpreis ent-
halten. Weiters ist die bekannte Regelung hin-
sichtlich des Bauzwanges in den zu erstellenden 
Kaufvertrag aufzunehmen.

Grundstück 147/7, KG Allentsteig - 
Verlängerung Frist Bauzwang
Der Besitzer der gegenständlichen Liegenschaft 
Am Lagerberg, Herr Biley Georges Arnaud Ha-
milton, ersuchte die Stadtgemeinde Allentsteig 
um Verlängerung der Frist für den Bauzwang, 
welche mit 28.10.2023 enden würde. Herr Ha-
milton hat um Verlängerung um 2 Jahre, somit 
bis 28.10.2025 ersucht.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Ver-
längerung der Frist für die Vorlage eines Bau-
projektes (Bauzwang) für das Grundstück 147/7, 
KG Allentsteig, grundsätzlich die Zustimmung zu 
geben. Jedoch soll die Verlängerung vorerst nur 
um 1 Jahr, das ist bis zum 28.10.2024 erfolgen.

Liegenschaft Spitalstraße 7
Von der Käuferin der Liegenschaft Spitalstraße 
7, 3804 Allentsteig, der TEN21 Assets GmbH mit 
Geschäftsführer Boril Gego wurde eine Vermes-
sungsurkunde betreffend die Übernahme von 
Teilflächen vom öffentlichen Gut sowie einer Na-
turstandsvermessung vorgelegt. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, das 
Trennstück Nr. 1 gemäß der Vermessungsurkun-
de des Büros Dr. Herbert Döller Vermessung ZT 
GmbH, 3910 Zwettl, in das öffentliche Gut der 

Stadtgemeinde Allentsteig aufzunehmen sowie 
das Trennstück Nr. 2 aus dem öffentlichen Gut 
der Stadtgemeinde Allentsteig zu entwidmen 
und der TEN21 Assets GmbH, 1190 Wien, einen 
Kaufpreis (für An- und Verkauf) in der Höhe von 
EUR 1,00/m² zu verrechnen.

Weiters wurde der Stadtgemeinde Allentsteig 
der Kaufvertragsentwurf übermittelt.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
vorliegenden Entwurf des Kaufvertrages für den 
Verkauf der Liegenschaft Spitalstraße 7, 3804 
Allentsteig, an die TEN21 Assets GmbH, 1190 
Wien, die Zustimmung zu geben und gemäß § 
90 der NÖ Gemeindeordnung um Genehmigung 
dieses Rechtsgeschäfts bei der NÖ Landesregie-
rung anzusuchen. 

Generalspark
Dem Gemeinderat wurde der Entwurf des Kauf-
vertrages für den Ankauf der Grundstücke .365 
sowie 849/2 vorgelegt. 

Weiters wurde dem Gemeinderat ein Schreiben 
von Frau Renate Koller in dieser Thematik vorge-
legt. Eine Gruppe vorläufiger Vereinsmitglieder 
bekundet die Absicht zur Gründung eines Ver-
eins zur Pacht und Pflege der Fläche „General-
spark“ von der Gemeinde.

Voraussetzungen:
•	 Pachtdauer mindestens 15 Jahre – auto-
matische Verlängerung möglich
•	 Vorauszahlung von EUR 30.000,00 – 
Pachthöhe ab dem 4. Jahr jährlich EUR 5.000,00
•	 Rücktritt vom Vertrag vonseiten des Ver-
eins ab dem 5. Jahr jährlich möglich
•	 Rücktritt vom Vertrag vonseiten der Ge-
meinde ab dem 15. Jahr möglich; davor nur bei 
groben Verstößen durch den Verein
•	 Verpflichtung der Gemeinde zu Mitfinan-
zierung größerer Projekte (Teich ausbaggern, 
etc.)
•	 Alle Pflichten und Haftungen, die sich 
nicht auf die Pflegemaßnahmen des Vereins be-
ziehen, liegen bei der Gemeinde
•	 Grundsatzbeschluss der Gemeinde, das 
Baulandsondergebiet bei der 11. Änderung des 
Flächenwidmungsplanes auf Grünland umzuwid-
men (wie restliche Fläche)
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Eine Zusage zu einer möglichen Pacht hängt von 
der konkreten Ausformulierung des Pachtvertra-
ges ab. Frau Renate Koller erklärte abschließend 
in ihrer Funktion als Zustellungsbevollmächtigte 
des Initiativantrages vom 17. Mai 2023, auf die 
Durchführung der Volksbefragung nicht zu be-
harren, wenn es einen Grundsatzbeschluss der 
Gemeinde über den Ankauf des Generalsparks, 
die Rückwidmung des Baulandsondergebietes 
und der Verpachtung unter den genannten Be-
dingungen gibt.

Die Fraktion der FPÖ (StR Alois Kainz, GR Eva 
Kainz und GR Horst Strasser) sowie GR Walter 
Eberl und GR Erich Hartl verließen den Sitzungs-
saal, wodurch der Gemeinderat nicht beschluss-
fähig war. Die Sitzung wurde unterbrochen und 
über den Antrag von Bgm. Jürgen Koppenstei-
ner zum Ankauf der Grundstücke mangels Be-
schlussfähigkeit nicht abgestimmt.

Baulos Wienerstraße
In der Gemeinderatssitzung vom 16. Mai 2023 
wurde für die Unterstützung der NÖ Landesstra-
ßenverwaltung, Straßenmeisterei Allentsteig, bei 
der Sanierung der Nebenanlagen beim Baulos 
„Wienerstraße“ ein Betrag in der Höhe von EUR 
80.000 beschlossen. Die Straßenbauabteilung 8 
teilte im August mit, dass auf Grund verschiede-
ner Umstände die seinerzeitige Kostenschätzung 
in der Höhe von EUR 80.000 nicht halten wird und 
sich die Kosten um EUR 60.000 auf EUR 140.000 
erhöhen werden. Mit Schreiben vom 7. August 
2023 (Erinnerung am 3. Oktober 2023) suchte 
die Stadtgemeinde Allentsteig beim zuständi-
gen Regierungsmitglied, LH-StV Udo Landbauer 
um bestmögliche finanzielle Unterstützung auf 
Grund dieser Kostenerhöhung an. Bis dato wur-
de das Ansuchen noch nicht beantwortet.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, in Ab-
änderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 
16. Mai 2023, TOP 5, die Kosten für die Neben-
anlagen auf EUR 140.000 zu erhöhen und ent-
sprechend im Nachtragsvoranschlag 2023 vorzu-
sehen und zu bedecken.

Förderung klimarelevante Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung im Rahmen 
des klimarelevanten Projektes der Stadtgemein-
de Allentsteig wurden abgegeben:

•	 Alexander und Daniela Schörkhuber, Am Son-
nenhang 2 – Photovoltaikanlage 12,15 kW

•	 Irmgard Fleischhacker, Thaua 68 –  
Photovoltaikanlage 9,24 kW

•	 Gerhard Bittermann, Bahnhofstraße 33 –  
Photovoltaikanlage 12,78 kW

•	 Manuela Weixlberger, Reinsbach 4 –  
Photovoltaikanlage 38 kW

•	 Stefan Kramer, Bahnhofstraße 46 –  
Pelletszentralheizung 13 kW

•	 Johannes Boden, Kuenringerstraße 2 –  
Photovoltaikanlage 12 kW

•	 Hermann Mayer, Reinsbach 22 –  
Hackschnitzelzentralheizung 45 kW

•	 Hermann Mayer, Reinsbach 33 –  
Photovoltaikanlage 20,02 kW

•	 Johann und Paula Ohrfandl, Zwinzen 11 –  
Pelletszentralheizung 13 kW

•	 Daniel Riegler, Kalvarienberg 28 –  
Photovoltaikanlage 12,7 kW und Wärmepum-
pe 10 kW (2 Anlagen)

•	 Waltraud Riegler, Zwettlerstraße 14 –  
Photovoltaikanlage 22,33 kW

•	 Franz Kainz, Pereirastraße 5 –  
Photovoltaikanlage 10,66 kW

•	 Erna Paschinger, Schaichgasse 19 –  
Photovoltaikanlage 6,72 kW

•	 Erich Prock, St. Ulrichstraße 11 –  
Photovoltaikanlage 11,07 kW

•	 Leopold Grötzl, Thaua 8 –  
Photovoltaikanlage 21,32 kW

•	 Hubert Pöltner, Kuenringerstraße 10 –  
Photovoltaikanlage 13,2 kW

•	 Rainer und Katharina Bittermann, Neubau-
straße 4 – Holzzentralheizung 20 kW

•	 Franz Weghuber, Hauptstraße 1 –  
Photovoltaikanlage 15,39 kW

•	 Ferdinand Straka, Schaichgasse 4a –  
Photovoltaikanlage 10,39 kW

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung von jeweils 10% der 
Investitionssumme, max. EUR 300 zu gewähren. 

Förderung einspurige E-Fahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

•	 Ernestine Leidenfrost, Kalvarienberg 1/6
•	 Elke Benedikt, Schaichgasse 2a 
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung von jeweils EUR 100 
zu gewähren.

Ansuchen Wohnbauförderung
Darije Dobrovoljski
Herr Darije Dobrovoljski, 3804 Allentsteig, Perei-
rastraße 1, suchte um die Gewährung der Wohn-
bauförderung für sein Baugrundstück an.

Größe des Bauplatzes: 497 m² 
Aufschließungsabgabe: EUR 12.537,00
WBF 50% (max. 1.000 m²) = EUR 6.268,50

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Bauwerber eine Wohnbauförderung in der ange-
führten Höhe zu gewähren.

Werner und Erna Paschinger
Werner und Erna Paschinger, 3804 Allentsteig, 
Schaichgasse 19, suchten um die Gewährung 
der Wohnbauförderung für die Ergänzungsabga-
be zur Aufschließungsabgabe an.

Höhe der Ergänzungsabgabe: 3.591,00
WBF 50% = EUR 1.795,50

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Bauwerbern eine Wohnbauförderung in der an-
geführten Höhe zu gewähren.

Vanessa Plessberger
Frau Vanessa Plessberger, 3804 Allentsteig, 
Hauptstraße 35/Hinterhaus/1, suchte um die 
Gewährung der Wohnbauförderung für die Er-
gänzungsabgabe zur Aufschließungsabgabe an.

Höhe der Ergänzungsabgabe: 3.919,50
WBF 50% = EUR 1.959,75

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Bau-
werberin eine Wohnbauförderung in der ange-
führten Höhe zu gewähren.

Subvention Kirchenchor
Der Kirchenchor St. Ulrich suchte um Gewäh-
rung einer finanziellen Unterstützung für das 
Jahr 2023 an. Begründet wird das Ansuchen mit 
den Kosten für den Ankauf von Notenmaterial 
und die Archivierung von diesem.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 

Kirchenchor St. Ulrich eine finanzielle Unterstüt-
zung in der Höhe von EUR 200 zu gewähren.

Subvention USV Allentsteig Sektion Tennis
Die USV Allentsteig Sektion Tennis suchte um 
Gewährung einer finanziellen Unterstützung 
für die Erneuerung der Flutlichtanlage auf LED-
Scheinwerfer an. Die Kosten belaufen sich auf 
EUR 4.113,60 für die Scheinwerfer und die Ver-
kabelung und ca. EUR 1.000 für den Austausch 
eines Mastens mittels Steiger. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
USV Allentsteig Tennis eine finanzielle Unterstüt-
zung für die Erneuerung der Flutlichtanlage in 
der Höhe von EUR 750 zu gewähren.

Annahmeerklärung KPC, C312253
Das Bundesministerium für Klimaschutz, Um-
welt, Energie, Mobilität, Innovation und Tech-
nologie, übermittelte den Fördervertrag samt 
Annahmeerklärung betreffend die Beleuchtungs-
optimierung Straßenbeleuchtung. Bei förderfähi-
gen Investitionskosten von EUR 29.216 beträgt 
die Förderung EUR 3.234.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
vorliegenden Fördervertrag Nr. C312253 die Zu-
stimmung zu geben. 

Ansuchen 20-jähriges Dienstjubiläum
Dem Gemeinderat wurde das Ansuchen von Ani-
ta Varga anlässlich ihres 20-jährigen Dienstju-
biläums vorgelegt. Gemäß der gültigen Neben-
gebührenordnung gebührt der Dienstnehmerin 
eine außerordentliche Vorrückung bei Antrag-
stellung im Ausmaß von einer Gehaltsstufe. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Frau 
Anita Varga anlässlich des 20-jährigen Dienstju-
biläums eine außerordentliche Vorrückung zum 
nächsten Vorrückungstermin am 1. Jänner 2024 
zu gewähren.

Ansuchen Kinderweihnachtsgeld
Die Personalvertretung der Stadtgemeinde Al-
lentsteig ersuchte den Gemeinderat um Ge-
währung einer außerordentlichen Zuwendung 
„Kinderweihnachtsgeld“ für Bedienstete der 
Stadtgemeinde Allentsteig in folgender Höhe: 
EUR 195 für das erste Kind, EUR 231 für das 
zweite Kind.
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Folgende Bedienstete beziehen die Kinderzulage 
als Dienstnehmer der Stadtgemeinde Allentsteig: 
Hofbauer Johann (1 Kind), Lindtner Christian (1 
Kind), Schuh Werner (1 Kind), Waldhör Clau-
dia (1 Kind), Ondracek Nicole (2 Kinder), Bichl 
Barbara (2 Kinder), Haider-Weinstabl Martina (1 
Kind)

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
oben angeführten Bediensteten der Stadtge-
meinde Allentsteig eine außerordentliche Zu-
wendung Kinderweihnachtsgeld im Ausmaß von 
EUR 195 für das erste Kind, und EUR 231 für das 
zweite Kind zu gewähren.

Ansuchen Weihnachtsgutscheine
Die Personalvertretung der Stadtgemeinde Al-
lentsteig ersuchte den Gemeinderat um die Ge-
währung von Weihnachtsgutscheinen für die Be-
diensteten der Stadtgemeinde Allentsteig. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Be-
diensteten der Stadtgemeinde Allentsteig folgen-
de Weihnachtsgutscheine zu gewähren: Ganz-
tagsbeschäftigte Bedienstete in Höhe von EUR 
80 (wie im Vorjahr), teilzeitbeschäftigte Bediens-
tete erhalten einen Gutschein mit dem aliquoten 
Betrag gemäß dem Beschäftigungsausmaß. 

Vergabe Gemeindewohnungen
Pfarrer Josef Edinger Platz 4/9
Die Gemeindewohnung Pfarrer Josef Edinger 
Platz 4/9 weist eine Größe von 82,3 m² auf und 
die Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und antei-
liger Verwaltungskosten beträgt EUR 392,70.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
meindewohnung Pfarrer Josef Edinger Platz 4/9 
an Frau Katharina Kostic, derzeit 3804 Allent-
steig, Zwettlerstraße 26, vorerst befristet auf ein 
Jahr, zu vergeben.

Seestraße 6/3
Die Gemeindewohnung Seestraße 6/3 weist eine 
Größe von 130,1 m² auf und die Gesamtmiete 
inkl. Betriebskosten und anteiliger Verwaltungs-
kosten beträgt EUR 607,20.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, diese 
Wohnung erneut auszuschreiben.

Dr. Ernst Krennstraße 21/4
Die Gemeindewohnung Dr. Ernst Krennstraße 
21/4 weist eine Größe von 78 m² auf und die 
Gesamtmiete inkl. Betriebskosten und anteiliger 
Verwaltungskosten beträgt EUR 379,50.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
meindewohnung Dr. Ernst Krennstraße 21/4 an 
Herrn Michael Anderl, derzeit 3830 Waidhofen/
Thaya, Moritz-Schadekgasse 70/9, zu vergeben.

Wohnen im Waldviertel 
Projektphase 2024plus
Das Projekt Wohnen im Waldviertel soll auch 
2024 und darüber hinaus fortgeführt werden. 
Die Projektlaufzeit beträgt 5 Jahre. Der jährliche 
Beitrag der Stadtgemeinde Allentsteig beträgt 
max. EUR 2.400. Diese Kosten beinhalten die 
Mitgliedschaft im Verein Interkomm mit Wohnen 
im Waldviertel, die Nutzung der Leerstandsda-
tenbank KOMSIS und die Beiträge zu den jewei-
ligen Projektaktivitäten.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Mitgliedschaft im Verein Interkomm, die Nut-
zung der Leerstandsdatenbank KOMSIS und da-
rauf aufbauend die aktive Beteiligung am Projekt 
„Wohnen im Waldviertel“ zu beschließen und Vi-
zebgm. Elisabeth Klang und StR Sonja Schindler 
in die Generalversammlung des Vereines Inter-
komm zu entsenden.

Altes Krankenhaus und Deponie
Nach Rückmeldung der EVN Netz NÖ bzw. von 
Herrn KR Robert Hammerl ist aktuell nur eine 
Einspeisung von max. 30 kW möglich. Erst wenn 
das Umspannwerk in Waiden (Nähe Göpfritz/
Wild), an welches Allentsteig angeschlossen 
wird, in Betrieb ist, kann der Strom von Großan-
lagen wieder eingespeist werden. Nachdem von 
Herrn KR Hammerl eine Anlage in der Größen-
ordnung von ca. 700 kW geplant war, ist dieses 
Projekt zum jetzigen Zeitpunkt nicht realisierbar 
und somit auch keine Widmung der ehemaligen 
Deponiefläche möglich. Auf Grund dieser Tatsa-
che sind die ursprünglichen Voraussetzungen für 
einen Grundtausch aktuell nicht gegeben.

Umbau Kindergarten
Von der WAFLER Architekten ZT GmbH wurden 
zwei Gewerke ausgeschrieben.
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Trockenbauarbeiten
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Trockenbauarbeiten beim Bauvorhaben „Sanie-
rung, Zubau – Landeskindergarten Allentsteig“ 
gemäß dem Vergabevorschlag der WAFLER Ar-
chitekten ZT GmbH an die Fa. Innenbau Peschel 
GmbH, 3812 Groß Siegharts, zu vergeben.

Außenjalousien (Sonnenschutz)
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Außenjalousien (Sonnenschutz) beim Bauvor-
haben „Sanierung, Zubau – Landeskindergarten 
Allentsteig“ gemäß dem Vergabevorschlag der 
WAFLER Architekten ZT GmbH an die Fa. Mölzer 
GmbH, 3830 Waidhofen/Thaya, zu vergeben.

Neugestaltung Sitzungssaal
Dem Gemeinderat wurden die bisher vorliegen-
den Rechnungen zur Neugestaltung des Sit-
zungssaales im Rathaus vorgelegt.

Ergänzend sollen folgende Ausstattungsgegen-
stände angeschafft werden: Beistelltisch/Side-
board, Schirmständer, Abfallkorb (Saal/Gar-
derobe), 	 Schallaufzeichnung, Feuerlöscher, 
Rauchwarnmelder, Getränkekühlschrank (Vor-
raum Sitzungssaal), Gläser in ausreichender Zahl 
für Veranstaltungen u.dgl., Mobile Lautsprecher/
Mikrobox mit Headset für Vorträge

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, einen 
Kostenrahmen für den Ankauf der oben ange-
führten Ausstattungsgegenstände in der Höhe 
von EUR 3.000 (exkl. 20% MwSt.) festzulegen.

Arbeiten Stadtsee
Es wurde über die laufenden Arbeiten der Abtei-
lung Wasserbau und über die Arbeiten bei der 
Zapfenanlage berichtet.

Aufgrund vieler zu sanierender Anlagenteile be-
steht die Notwendigkeit, ein wasserrechtliches 
Projekt zu erstellen. Dieses soll in Zusammenar-
beit mit der Abteilung Wasserbau auch entspre-
chende Fördermittel ermöglichen. Ursprünglich 
war geplant, den Überlauf abzudichten. Nach 
einer Begutachtung mit der Abt. WA3 wären fol-
gende Maßnahmen dringend umzusetzen:

- Vorsetzen einer Betonwand beim Überlauf.
- Absicherung der Zufahrt zum Seerestaurant 
mittels Steinschüttungen.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, das 
vorgesehene Budget auf ca. EUR 180.000 zu er-
höhen, wobei es zu einer Drittellösung bei den 
Kosten kommt (1/3 Bund, 1/3 Land und 1/3 
Stadtgemeinde). Die Abwicklung erfolgt über die 
Abteilung WA3.

Gemeinderatssitzung 
vom 30. Oktober 2023
Generalspark
Da der Gemeinderat am 24. Oktober bei der Be-
schlussfassung zum Hauptantrag von Bgm. Jür-
gen Koppensteiner zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht beschlussfähig war (s. S. 20 und 21), 
wurde der Gemeinderat zur Behandlung dieses 
Tagesordnungspunktes gemäß den Bestimmun-
gen des § 48 Abs. 2 NÖ Gemeindeordnung 1973 
zum zweiten Mal einberufen.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
vorliegenden Vertragsentwurf die Zustimmung 
zu geben. 

Der Gemeinderat beschloss weiters mehrheitlich, 
folgenden Grundsatzbeschluss zu fassen:

Das Grundstück Nr. .365 sowie jener Teil des 
Grundstücke 849/2, KG Allentsteig, welche als 
Bauland-Sondergebiet-Onkologisches Zentrum 
gewidmet sind, sind im Rahmen der 11. Ände-
rung des Örtlichen Raumordnungsprogramms in 
Grünland-Land- und Forstwirtschaft umzuwid-
men. 
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Die Gelben Säcke 
können ab sofort 
im Bürgerservice-
büro im Rathaus 
abgeholt werden!
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Geburten

 

Allentsteig 

10:45 
1. Donnerstag 

entfällt 

2024 

1. 

7. 

4. 

2. 

6. 

4. 

Urlaub 

5. 

3. 

7. 

5. 

Wir freuen uns sehr über unsere jüngsten Allent-
steigerinnen und Allentsteiger und präsentieren 
den Nachwuchs laufend in unseren Allentsteiger 
Stadtnachrichten.

Die abgebildeten Fotos stellen nicht immer alle 
Geburten im Gemeindegebiet dar. Sollten Sie 
eine Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes 
wünschen, übermitteln Sie bitte jederzeit ein 
Foto Ihres Babys an schuh@allentsteig.gv.at.

3. Oktober 2023
Fabian Altrichter

12. September 2023
Tobias Weinsteiger

Veröffentlichung Jubiläen
Sollten Sie keine Nennung Ihres Geburtstages in 
den Stadtnachrichten wünschen, geben Sie dies 
bitte telefonisch unter 02824/2310-13 oder per 
E-Mail an schuh@allentsteig.gv.at oder persön-
lich am Stadtamt bekannt.
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Jänner
01.	 Obermoser Gertrude		  80
02.	 Pregesbauer Marie			   75
04.	 Limbeck Liselotte			   75
06.	 Höpp Gertrude			   80
10.	 Marksteiner Anna			   70
15.	 Wüst Werner				   65
18.	 Angel Siegfried			   75
	 Beidi Rosina				    85
19.	 Jansky Josef				    75
28.	 Kainrath Rudolf			   70

Februar
01.	 Mößlacher Walter			   85
07.	 Scheidl Anna Maria			   65
	 Waidhofer Leopoldine		  80
20.	 Waldhäusl Gertrude			  70
25.	 Pannagl Erwin			   70
27.	 Genner Franz				   75
28.	 Beidi Anton				    85

März
02.	 Kabourek Erich			   80
03.	 Breinreich Elisabeth			  75
06.	 Englert Helga Maria			  70
12.	 Elsigan Gabriela Maria		  60
14.	 Kurz Maria				    70
	 Schmied Annemarie			  75
15.	 Bittermann Claudia			   60
16.	 Sandu Ioan				    60
18.	 Slezak Rudolf				   80
19.	 Dworak Johanna			   70
22.	 Lang Renate Gabriele		  60
23.	 Wessely Günther			   75
24.	 Holnsteiner Christian		  65
25.	 Mansberger Margarete		  80
27.	 Edinger Johann			   60
	 Legner Gert				    75
28.	 Latzenhofer Othmar			  85
30.	 Steindl Herta				   75

Geburtstage 
Jänner bis März

In Memoriam
 

Erich Hohl sen.
(09.07.1939 – 15.11.2023)

Mit dem Tod von Erich Hohl sen. hat die Stadt-
gemeinde Allentsteig einen langjährigen Man-
datar und Ortsvorstand verloren.

Ein Vierteljahrhundert lang, von Mitte 1989 bis 
Anfang 2015, brachte er sich in das Gesche-
hen unserer Gemeinde ein. Von 22. August 
1989 bis 31. März 2005 war er im Gemeinde-
rat Mandatar der ÖVP Allentsteig, davon war 
er von 1995 bis 2000 als Umweltgemeinderat 
tätig. Von 6. Juli 1990 bis 2. März 2015 war 
Erich Hohl sen. Ortsvorstand von Thaua, so-
mit einer der längstdienenden Ortsvorsteher.
 
Gemeinderat 		 22.08.1989 – 31.03.2005

Umweltgemeinderat 	         1995 – 2000

Ortsvorstand Thaua	06.07.1990 – 02.03.2015

Die Stadtgemeinde Allentsteig hat Erich Hohl 
sen. für seinen langjährigen Einsatz schon 
2005 das Verdienstzeichen verliehen. Nach 
Ende seiner Funktion als Ortsvorstand wurde 
ihm für seine besonderen Verdienste 2016 das 
Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Allentsteig 
verliehen.

Wir werden Erich Hohl sen. als ehrlichen, akti-
ven, geselligen und mit viel Humor ausgestat-
ten Menschen in Erinnerung behalten.
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Aus den Schulen
Mittelschule
Wandertag
Am 8. September unternahm die Mittelschule 
eine Wanderung nach Großhaselbach. Die Schü-
lerinnen und Schüler aller Klassen marschier-
ten bei perfektem Wetter und guter Laune dem 
„Döller-Wirt‘n“ entgegen. Dort angekommen 
konnten sie sich stärken und das gemütliche 
Beisammensein genießen. Im Anschluss ging es 
wieder retour nach Allentsteig. Bei dem ca. 12 
km langen Fußmarsch konnten die Schülerinnen 
und Schüler Energie für das neue Schuljahr tan-
ken, neue Kontakte knüpfen und sich mit den 
Schulkollegen austauschen. 

Asphaltstockschießen
Eine gelungene Abwechslung wurde den Schüle-
rinnen und Schülern im Sportunterricht geboten. 
Sie durften sich im Asphaltstockschießen mes-
sen. Die Kinder hatten großen Spaß am Erlernen 
der neuen Sportart. Die Mittelschule bedankt 
sich beim USV SPK Allentsteig für den tollen 
Nachmittag.

Allentsteiger Seelauf
Einige sportbegeis-
terte Kids der NÖMS 
Allentsteig nahmen 
am 23. September 
am Allentsteiger See-
lauf teil. Die Starter 
rund um Prof. Pöll- 
Drödthann zeigten 
sich äußerst fit und 
motiviert und konn-
ten den Lauf zufrie-
den und wirklich erfolgreich abschließen.

AK Theater
Die AK YOUNG brachte den Kabarettist Martin 
Kosch in die Mittelschule Allentsteig. „Herr Pro-
fessor Kosch“ unterrichtete die Schüler/-innen 
darin wie man „Mit dem inneren Schweinehund 
Gassi geht“. Denn der „innere Schweinehund“ 
mag Aufschieberitis, kreative Ausreden, Smart-
phonesucht und spontane Aktionen. Und es fallen 
ihm 1.000 Dinge ein, um nur eine einzige unan-
genehme Tätigkeit aufzuschieben. Was er aber 
nicht mag: Anweisungen, Regeln, Disziplin und 
über Konsequenzen nachdenken. Die Schüler/-
innen der MS Allentsteig haben von „Professor 
Kosch“ jede Menge Tipps & Tricks für den Um-
gang mit sozialen Medien, beim Konsumieren 
oder Vertragsunterzeichnungen erfahren. Fazit: 
Lachen, Staunen und fürs Leben lernen - Note: 
Sehr gut.

Verleihung der Schulsportgütesiegel 
Am 25. September wurden in St. Pölten die Gü-
tesiegel für den Schulsport an Schulen in Nie-
derösterreich verliehen. Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister holte jene Schulen 
vor den Vorhang, die sich speziell für Gesund-
heit und Sport einsetzen und mit Aktionen und 
Initiativen Schülerinnen und Schüler zu mehr Be-
wegung animieren. Die Mittelschule erhielt das 
Schulsportgütesiegel in Silber. Die Volksschule 
Allentsteig wurde mit dem Schulsportgütesiegel 
in Gold ausgezeichnet und zusätzlich wurde sie 
zur bewegungs- und sportfreundlichsten Schu-
le Niederösterreichs gekürt. Somit wird deutlich, 
dass Bewegung und Sport an Allentsteigs Schu-
len einen besonders hohen Stellenwert haben, 
von dem insbesondere die Schülerinnen und 
Schüler profitieren.



Allentsteiger Stadtnachrichten 29

Besuch der Waldviertler Bildungsmesse
Am 10. Oktober fand die Waldviertler Bildungs-
messe in Zwettl statt. Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klasse durften sich über 
die Möglichkeiten für ihre weitere schulische 
Laufbahn informieren. Die ausgezeichnet orga-
nisierte Veranstaltung bot den Schülerinnen und 
Schülern qualifizierte und anschaulich darge-
brachte Informationen von 15 Schulen der Re-
gion.

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr
Am 25. Oktober war die Mittelschule zu Gast bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Allentsteig. Die Kin-
der erfuhren viel Wissenswertes rund um das 
Feuerwehrwesen und durften den Einsatz der 
hydraulischen Rettungsgeräte und der Feuer-
wehrausrüstung in der Praxis miterleben. Wir 
bedanken uns für den interessanten Einblick in 
die Arbeit der freiwilligen Helfer. 

Irgendwann bleib i dann dort…
Mit diesem Song von S.T.S. verabschiedeten die 
Schüler/-innen und das Lehrerteam den Som-
mer und holten für die Kinder der 4. Klassen der 
umliegenden Volksschulen „ein Stück Griechen-
land-“ in die NMS Allentsteig. Die Schülerinnen 
und Schüler der der Volksschulen Allentsteig, 
Schwarzenau und Göpfritz/Wild bekamen anhand 
verschiedener Sport-, Bastel- und Wissensstatio-
nen einen Einblick in den Unterricht und lernten 
unsere Räumlichkeiten kennen. „Das Urteil des 
Paris“ lautete der Titel des Mini-Musicals, das die 
Mittelschule aufführte. Die Kinder genossen den 
unterhaltsamen und informativen Vormittag.

Tech-Dating
Beim NÖ Tech-Dating am 23. Oktober hatten un-
sere Schülerinnen der 3. und 4. Klasse im Rah-
men des BO Unterrichts die Gelegenheit, techni-
sche Berufe bei potenziellen Arbeitgeber/-innen 
aus der Region näher kennenzulernen. Frau Prof. 
Claudia Zeilinger begleitete die Schülerinnen in 
die LBS Eggenburg. Im persönlichen Gespräch 
mit Vertreter/innen der Unternehmen erhielten 
die Schülerinnen Informationen über die beruf-
lichen Möglichkeiten, die sie ergreifen könnten. 
Vorbilder aus Lehre und verschiedenen Fachbe-
reichen erzählten über konkrete Anforderungen 
an die Lehrlinge und Mitarbeiter, über den Be-
rufsalltag und die Verdienstmöglichkeiten.
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Ausflug in die Landeshauptstadt
Am 5. Oktober unternahmen die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Schulstufe einen Aus-
flug in die Landeshauptstadt. Die Kinder besuch-
ten im Rahmen der Aktion „Wir lernen die Lan-
deshauptstadt kennen“ die Stadt St. Pölten. So 
lernten sie viele interessante Gebäude in der In-
nenstadt kennen. Besichtigt wurden der St. Pölt-
ner Dom und das Regierungsviertel. Dort durften 
die Schülerinnen und Schüler bis zur Plattform 
des Klangturmes hinaufgehen und im Sitzungs-
saal Platz nehmen. Es war eine gelungene Tour 
durch die Landeshauptstadt.

Mitsing – Musical Gernot Kranner
Am 10. November besuchte uns der Musical 
Star Gernot Kranner mit seinem „Mitsing-Musi-
cal “Räuber Hotzenplotz“. Die Schülerinnen und 
Schüler durften einen tollen Vormittag erleben. 
Gernot Kranner singt, spielt und tanzt gemein-
sam mit dem jungen Publikum.

Lesung von OSR Maria Ranftl
Acht Bücher in 14 Tagen(!) hat die „Leseratte“, 
wie sie sich selbst nennt, für unsere Schülerinnen 
und Schüler gelesen und bei zwei Lesungen in 
unserer Schulbibliothek vorgestellt. Besonders in 
der 4. Klasse, wo es um sehr ernste Themen wie 
Fahrerflucht und Banküberfall ging, hätte man 
eine Nadel fallen hören können… Anschließend 
gab es für alle Schüler/-innen Kuchen, selbstge-
backen vom Deutschlehrerinnenteam und der 
Direktorin Claudia Zeilinger. Eine gelungene Ver-
anstaltung für Geist und Magen! ;)

Schulaktion- Lehre/Respekt
Am 14.11. besuchten Frau Weidenauer und ein 
Vertreter der Wirtschaftskammer NÖ die Mit-
telschule, um die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse mit konkreten Tipps und praxisnahen 
Übungen zu versorgen. Im Rahmen der Schulak-
tion der WKNÖ wurden Themen wie die Einschät-
zung eigener Fähigkeiten, die gelungene Bewer-
bung bis hin zur beruflichen Praxis besprochen. 

Volksschule
Verleihung Schulsportgütesiegel
Wie die Mittelschule erhielt auch die Volksschule 
am 25. September in St. Pölten von Bildungs-
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister das 
Gütesiegel für den Schulsport verliehen. Die 
Volksschule Allentsteig wurde mit dem Schul-
sportgütesiegel in Gold ausgezeichnet und zur 
bewegungs- und sportfreundlichsten Schule Nie-
derösterreichs gekürt!



Allentsteiger Stadtnachrichten 31
Workshop „Safer Internet“
Im Rahmen eines Workshops zum Thema „Safer 
Internet“ wurden die Kinder über das Internet 
und die damit verbundenen Gefahren informiert. 
Der Vortragende Alexander Schmelzer ging kind-
gerecht auf den Umgang mit Medien und die 
möglichen Gefahren des Internets ein und be-
antwortete im Anschluss viele Fragen der Schü-
lerinnen und Schüler.

Ateliertag 
Die Kinder durften sich über einen Ateliertag 
zum Thema Herbst freuen. Bei vier Stationen 
wurden den Kindern unterschiedliche Aktivitäten 
rund um den Herbst angeboten. Das Schnitzen 
der Kürbisse durfte dabei natürlich nicht fehlen.

Allgemeine Sonderschule
Wir achten auf uns!
Auch heuer nehmen die beiden Klassen der ASO 
Allentsteig wieder am Projekt der H2NOE- Was-
serschule teil, um das ersehnte “Wassergütesie-
gel“ zu erlangen. Die Schüler und Schülerinnen 
sind stets bemüht, täglich in der Schule nur Was-
ser zu trinken. Sie merken bereits jetzt, dass es 
sich positiv auf ihr Wohlbefinden auswirkt. 

Im Unterrichtsfach Bewegung und Sport wird 
ebenfalls auf die Fitness und Gesundheit der 
Schüler und Schülerinnen durch das Projekt 
“Bewegte Klasse“‘ mit Frau Kretschmer geach-

tet. Hier konnten die Kinder neue Erfahrungen 
im Turnsaal sammeln, Fingerspiele lernen und 
Vorübungen zum Jonglieren kennenlernen. Die 
Schülerinnen und Schüler sind in diesen Stunden 
besonders motiviert.

Wir lassen es uns schmecken
Beim wöchentlichen Kochunterricht zeigen sich 
unsere Schülerinnen und Schüler von einer sehr 
begnadeten Kochseite. Es wird saisonal, meist 
vegetarisch und sehr gesund gekocht. Manch-
mal nutzen wir das Angebot der „to good to go“ 
Boxen und zaubern mit diesen Zutaten köstli-
che Gerichte. Auch Lebensmittelspenden einiger 
Eltern konnten zu leckeren Gerichten verkocht 
werden. Den Schülern schmeckt´s … vor allem 
die leckeren Nachspeisen. 

Alle 14 Tage kommt die Lesepatin! 
Seit der Lesung „Lite-
ratur am See“ konnte 
Frau Brigitta Nebosis 
als ehrenamtliche Le-
sepatin für die ASO 
gewonnen werden. 
14-tägig kommen die 
Schüler und Schüle-
rinnen in den Genuss, 
mit der Autorin inte-
ressante Gespräche 
zu führen und von ihr 
zum Lesen animiert 
zu werden. Wie von 
ihr rückgemeldet, ist 
auch für sie die gemeinsame Zeit mit den Kin-
dern nicht mehr wegzudenken. Es freut uns, so 
einen ambitionierten und einfühlsamen außer-
schulischen Partner gefunden zu haben. 
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Landessonderschule
Kreatives Kürbisschnitzen für Halloween
Pünktlich vor den Herbstferien nutzten die Schü-
ler der LSS die Möglichkeit, Kürbisse zu schnit-
zen. Jeder Schüler suchte sich einen Kürbis aus, 
Vorlagen für das Gesicht wurden überlegt und 
dann ging es ans gemeinsame Aushohlen der 
Kürbisse. Beim Schnitzen ließen die Kinder ihrer 
Fantasie freien Lauf, manche schnitzten lachen-
de Kürbisse. Mit Unterstützung der Lehrerinnen 
konnten lustige und zum Teil gruselige Kürbisge-
sichter hergestellt werden. 

Sanierung Stadtsee
Nach dem Ablas-
sen des Sees unter-
nahmen die Schüler 
mehrmals Ausflüge 
zum entstandenen 
Strand. Dabei konn-
ten viele interessante 
Entdeckungen ge-
macht werden, wie 
Muscheln, Krebse. 
Highlight waren die 
vielen „verlorenen 
Fundstücke“. 

BO Stärkenworkshops 
In diesem Schuljahr nahmen die Schüler der LSS 
und ASO erstmals am Stärken – Workshop des 
BIZ (BerufsInfoZentrum vom AMS) Waidhofen/
Thaya teil. Gemeinsam mit BIZ-Beraterin Bea-
te Zeilinger entdeckten die Schüler ihre indivi-
duellen Talente, Stärken und Fähigkeiten. Das 
Erkennen der eigenen Stärken ist sehr hilfreich 
für die Berufswahl und ein wichtiger Bestandteil 
für die Planung der weiteren Ausbildung. Denn, 
wer seine eigenen Stärken kennt, genießt einen 
enormen Wettbewerbsvorteil! 

Freiwillige Feuerwehr Thaua
Einige Mitglieder der FF Thaua waren Mitte No-
vember 2023 beim Hersteller unseres neuen 
HLF2, der Firma Baltasar Nusser in Feldkirchen/
Kärnten, um die Rohbaubesprechung am HLF2 
durchzuführen. Dazu wurde seitens der FF im 
Laufe des Oktobers bereits ein Großteil der feu-
erwehrtechnischen Ausrüstung nach Kärnten ge-
schickt. Im Zuge der Besprechung wurde nicht 
nur der Rohbau des Fahrzeuges besichtigt, auch 
konnten noch nicht verkleidete Teile des Fahr-
zeuges bzw. der Ausrüstung inspiziert werden. 
Ebenso besprachen wir teilweise die genaue Si-
tuierung und Befestigung der Ausrüstung. In der 
Fahrer- und Mannschaftskabine konnten die Be-
dienungselemente für Funk, Seilwinde und Licht-
mast festgelegt werden.

Abseits der Besprechung kamen die Mitglieder 
der FF Thaua auch in den Genuss einer Werks-
führung der Fa. Nusser. Dabei konnten wir uns 
davon überzeugen, dass ein Großteil des Fahr-
zeugaufbaus hier selbst hergestellt wird. Die 
zwei in Fertigung befindlichen Feuerwehrfahr-
zeuge anderer Feuerwehren wurden dabei eben-
falls unter die Lupe genommen. 
Wir bedanken uns nochmals bei der Fa. Nusser 
für die perfekte und vorbildliche Betreuung und 
freuen uns schon auf die Auslieferung unseres 
neuen HLF2 im Frühjahr 2024.
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Pfarre St. Ulrich Allentsteig

Wir danken allen Personen, die im Jahr 2023 in 
der Pfarre freiwillige Arbeiten geleistet haben – 
am Friedhof, im Kirchen- und Pfarrhofbereich 
und für alle sonstigen Dienste in der Pfarre.
Ein herzliches „Danke“!

Wir wünschen allen Pfarrangehörigen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 
neues Jahr! 
Euer Pfarrer und Eure Pfarrkirchenräte

Bäuerinnenchor Bernschlag
Gottesdienst musikalisch gestaltet 
vom Bäuerinnenchor Bernschlag

Pfarrer Mag. Slawomir Grabiszewski zelebrierte 
die heilige Messe in der Dorfkapelle Bernschlag 
zum Gedenken an die verstorbenen Bewohne-
rInnen. Mit großer Freude umrahmten die Sän-
gerinnen, Melanie Lindtner an der Querflöte und 
Chorleiterin Gertrude Berndl am Akkordeon die-
sen Gottesdienst musikalisch. Während Gottfried 
Berndl die Fürbitten vortrug, wurde eine Gedenk-
kerze entzündet. Die zahlreich erschienenen Be-
sucher bedankten sich für die stimmungsvolle 
Abendmesse mit reichlich Applaus.

Heilige Messe für die verstorbenen 
Bäuerinnen im Gebiet Allentsteig

Pfarrer Mag. Slavomir Grabiszewski zelebrierte 
den Gottesdienst in der Pfarrkirche Großhasel-
bach für die verstorbenen Bäuerinnen im Gebiet 
Allentsteig. Der Bäuerinnenchor Bernschlag hat 
te die ehrenvolle Aufgabe, die Heilige Messe mu-
sikalisch zu umrahmen.

www.VOR.at

Der neue 
Fahrplan 2024    

Aufgrund des europaweiten Fahrplanwechsels kann  

es ab Sonntag, 10. Dezember 2023    zu Änderungen 
im Fahrplan kommen.

www.vor.at 0800 22 23 24 VOR AnachB App

Routenplaner, aktuelle Abfahrtszeiten, 
Ticketkauf und vieles mehr in der 
VOR AnachB App. Jetzt downloaden! 
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30. TÜPl-Rundfahrt der 
Stadtgemeinde Allentsteig

Am 27. Oktober fand die 30. TÜPl-Rundfahrt 
der Stadtgemeinde Allentsteig statt. Nach einem 
Kurzvortrag durch Oberst Julius Schlapschy im 
Schloss Allentsteig wurde das Lager Kaufholz, das 
Trainingszentrum Luftfahrzeugrettungsdienste, 
die Fliegerschießbahn Äpfelgschwendt sowie die 
Schulschieß- und Schulgefechtsschießanlage in 
Thaures besucht. Weiters wurde ein Biberbio-
top und ein Bunker besichtigt. Darüber hinaus 
wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Steinbach in die in Bau befindliche Vorstadt Ost 
der urbanen Trainingsanlage eingewiesen. Den 
Abschluss bildete ein geschichtlicher Überblick 
im Meierhof und Schloss sowie ein Ausblick vom 
Bergfried über Allentsteig.

Kranzniederlegung in Döllersheim

Am 2. November fand ein stark besuchter Ge-
denkgottesdienst in der Friedenskirche in Döl-
lersheim statt. Pfarrer Sebastian Schmölz aus 
Reichhalms zelebrierte die Gedenkmesse mit 
den zahlreichen Gottesdienstbesuchern. Musika-
lisch begleitet wurde diese Feier mit dem Chor 
„purklang“ und einem Ensemble der Militärmusik 
NÖ. Nach der Gräbersegnung hielt Bezirkshaupt-
mann Dr. Markus Peham vor den Versammelten 
eine rührende Ansprache. Das Ende der Gedenk-
feier bildete eine Kranzniederlegung, bevor sich 
Oberst Julius Schlapschy bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern sowie bei den Mitwirken-
den für das Gelingen dieser Veranstaltung be-
dankte und zur anschließenden Agape lud.

Allentsteiger Schlossführungen

Am 30. September fand die 12. Allentsteiger 
Schlossführung mit Informationsoffizier Juli-
us Schlapschy statt. Bei warmen Herbstwetter 
konnten die Besucherinnen und Besucher das 
Schloss von außen in innen besichtigen. Im An-
schluss daran gab es eine Führung im Aussied-
lermuseum.

Am 28. Oktober fand die 13. Schlossführung 
statt. Zum Abschluss der Schlossführung erhiel-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein 
kleines Erinnerungsgeschenk. Im Anschluss gab 
es wieder eine Führung im Aussiedlermuseum.

Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der 
Stadtgemeinde Allentsteig www.allentsteig.gv.at 
im Veranstaltungskalender unter „Schlossfüh-
rung“ beim jeweiligen Termin.
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Militärische Allerseelenfeier

Am 2. November fand am Soldatenfriedhof in 
Allentsteig die traditionelle Gedenkfeier der ge-
fallenen Soldaten des 2. Weltkrieges und der im 
Dienst verunglückten Soldaten statt. Garnisons-
kommandant Oberst Herbert Gaugusch gedach-
te in seiner Ansprache den bei einem Verkehrs-
unfall getötetem Mitarbeiter Stabswachmeister 
Manfred Langsteiner und den tödlich verun-
glückten Panzerkommandanten Wachtmeister 
Noel Becker. Brigadier i.R. Franz Teszar wies in 
seiner Ansprache auf die Gräueltaten auf den 
Kriegsschauplätzen in der Ukraine und im Ga-
zastreifen hin, wobei nichts aus der Geschichte 
gelernt wurde. Abschließend wurden unter an-
derem von Bezirkshauptmann Dr. Markus Peham 
und Stadtrat Franz Edinger Kränze niedergelegt.

Führung Aussiedlermuseum

Am 25. Oktober führte  Informationsoffizier Oberst 
Julius Schlapschy ehemalige Schülerinnen und 
Schüler der 1. Klasse Volksschule Echsenbach des 
Jahrganges 1954  durch das Aussiedlermuseum. 
Die interessierten Teilnehmerinnnen und 
Teilnehmer waren sichtlich begeistert.

Anrainerinformation 
über die Pflichten im Winter

Der Jahreszeit entsprechend und bezugneh-
mend auf entstandene Unklarheiten wird seitens 
der Stadtgemeinde Allentsteig wieder auf die 
den Liegenschaftseigentümerinnen und Liegen-
schaftseigentümern zukommende Reinigungs- 
und Streupflicht der Gehsteige gemäß § 93 der 
Straßenverkehrsordnung hingewiesen.

Die Eigentümerinnen und Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten sind verpflichtet, 
entlang ihrer Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 Meter vorhandene öffentli-
che Gehsteige und Gehwege, einschließlich Stie-
genanlagen, entlang der ganzen Liegenschaft 
von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. 

Diese Verpflichtung besteht für den Zeitraum 
von 6 bis 22 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. 

Ebenso muss dafür gesorgt werden, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. Wenn nötig, sind gefährdete 
Straßen- bzw. Gehsteigstellen abzuschranken 
oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen.

Um eine problemlose Schneeräumung seitens 
der Straßenmeisterei oder Gemeinde zu ermög-
lichen, werden die Fahrzeugbesitzerinnen und 
Fahrzeugbesitzer ersucht, ihre Fahrzeuge so ab-
zustellen, dass sie keine Behinderung darstellen.

Die Stadtgemeinde Allentsteig ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass auch in diesem 
Winter durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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„Geboren im Zeichen des Kriegers“

Soeben ist das 7. Buch der Allentsteiger Autorin 
Brigitta Nebosis im INNSALZ Verlag erschienen.

Brigitta Nebosis be-
schreibt mit „Geboren 
im Zeichen des Kriegers“ 
eine ganz normale Ge-
schichte, die vor allem 
Menschen aus der Gene-
ration Babyboomer und 
deren Eltern betrifft. Eine 
alltägliche Geschichte, 
die Nebosis in einen Ro-
man eingebettet hat und 
der – trotz der fiktiven Schauplätze – wie immer 
in Niederösterreich angesiedelt ist. 

Erhältlich mit Widmung über findedich66@
gmail.com, im Rathaus Allentsteig, im Restau-
rant HORA und im Buchhandel.

Eine der Buchpräsentationen wird im Rahmen 
von „Literatur am See“ im Frühjahr 2024 im 
HORA stattfinden. Termine folgen rechtzeitig!

 

FOLGE UNS!! 
 

Erhalte immer die neuesten 
News und verpasse nichts! 

INFOs, Unterkünfte, 
Genuss, Freizeit, uvm. 

Zeit zu zweit - Partneryoga 2024

Für alle Paare, die sich Entspannung und gemein-
same Zeit gönnen möchten, gibt es an drei Ter-
minen die Möglichkeit, Partneryoga zu besuchen. 
Die Einheiten sind für alle offen und sowohl für 
Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet. 
Es geht um achtsamen, aufmerksamen Umgang 
miteinander, um sanfte Berührung, gegenseitige 
Unterstützung und Vertrauen. Und die vergan-
genen Termine haben gezeigt: es wird auch viel 
miteinander gelacht ;-)   

07.01.2024
New Year Partneryoga 
11.02.2024
Happy Valentine Partneryoga
17.03.2024
Frühlingsgefühle Partneryoga
jeweils 9:30-11:00 Uhr

Einzeltermin: 35,- pro Paar; 
alle drei Termine in Kombi: 90,- 

Anmeldung bis eine Woche vor dem Termin:
Sandra Gumpinger, 0660/5084999
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Schnupperabend  Bridge
gegr. 1991

Anmeldung unter: 0664 / 834 75 57;
wd@arch-litschauer.at;  bei Werner Damberger;
Infos unter: www.bridgeaustria.at 

Bridge, das Spiel für 
Herz und Hirn, 
geeignet für jede 
Altersstufe und 
perfekt für egel-
mäßige gesellige 
Treffen im Club.

Der Bridgeclub Waldviertel präsentiert am 4. 
Jänner 2024 das Kartenspiel Bridge ab 19.00 

Uhr im Fit, Moritz Schadek-Gasse 59 in  
Waidhofen/Thaya.

Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 
herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir bieten kostenfreie 
und vertrauliche Begleitung und Information!

 0676/ 85870 34522
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JETZT 
INFORMIEREN!

GUT, MIT MEINEN 
SORGEN NICHT 

ALLEIN ZU SEIN!

GUT, MIT MEINEN 
SORGEN NICHT 

ALLEIN ZU SEIN!

  
 
 
 
 

Einladung 
 

 

E I N L A D U N G 
 

zum Seminar für den Erwerb der 
allgemeinen NÖ - Hunde-Sachkunde 

lt. NÖ. Hundehalte- Sachkundeverordnung  
 

 
Durch die Novelle des NÖ. Hundehaltegesetz, geltend ab 1. Juni 2023, sind für alle 
neu ab diesem Zeitpunkt angeschafften Hunde zusätzliche verpflichtende Nachweise 
zu erbringen. Unter anderem muss jeder Hundehalter der ab 01.06.2023 einen Hund 
erwirbt, einen Sachkundenachweis bei der Gemeinde vorlegen. Dieser sollte nach 
Möglichkeit bei der Anmeldung bei der Gemeinde schon vorhanden sein. Dieser 
besteht aus dem NÖ Hundepass und bestätigt einen ca. einstündigen Tierarztvortrag 
und eine ca. zweistündige Information durch eine fachkundige Person. 
 
Da wir geprüfte Trainer der Österreichischen Hundesportunion zu den fachkundigen 
Personen gehören, veranstaltet der Hundesportverein Waldviertel Mitte unter 
Mitwirkung von Tierarzt Dr. Mathias Dourakas am 
 

 Samstag 09. März 2024 um 17.00 Uhr 
im Vereinshaus in Böhmhöf / Robotweg 

 
ein solches Seminar. Dieses wird ca. 3 bis 4 Stunden dauern und kostet pro 

Hundehalter € 80,00. Wir bitten um Anmeldungen per e-mail an: 
kontakt@hsvwald4mitte.at 

mit folgenden Angaben: Name, Anschrift und Geburtsdatum des Hundehalters 
Für Fragen stehen wir während der Kurszeiten Samstags am Ausbildungsplatz in 
Böhmhöf, und telefonisch unter 0676-5286609 zwischen 18.00 und 19.00 zur 
Verfügung.  
Weitere Infos finden Sie auch auf der Homepage des Landes Niederösterreich 
 

Hundesportverein Waldviertel Mitte 
Mitglied der ÖHU                  ZVR:566903440 

                Ausbildungsplatz:  3910 Robotweg 
 Geschäftsstelle: 3910 Zwettl Bozenerstrasse 6 

                  e-mail:kontakt@hsvwald4mitte.at 
                    Homepage: hsvwald4mitte.at 
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WIR BESEITIGEN 
IHRE SCHÄDLINGE!

  
Bekämpfung 
unterschiedlicher Schädlinge
Vorsorge und Monitoring

Beratung

Sperrmüll Bauschutt Baum-/Strauchschnitt

Altholz Lieferung Komposterden usw.

02842 53 386 sauber-stark.at

sauber+starkes CONTAINERSERVICE

sauberes ERGEBNIS - starker PARTNER
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Jetzt einreichen: 
erster Projektaufruf gestartet!
Es ist wieder soweit! Die LEADER-Region Kamp-
tal+ fördert wirkungsvolle Projekte in verschie-
denen Bereichen: 

•	 Wirtschaft & Nahversorgung stärken
•	 Tourismus & Naherholung ausbauen
•	 Gesellschaftliche Vielfalt & Chancen-
gleichheit fördern
•	 Digitalisierung als Chance nutzen
•	 Klima & Artenvielfalt schützen

Die Projekte werden ausschließlich online ein-
gereicht. Das LEADER-Team informiert über die 
notwendigen Schritte und begleitet von der Idee 
bis zur Abrechnung. Rufen Sie uns an, wir bera-
ten Sie gerne: 0664/3915751

LEADER-Projekte mit Wirkung
Rund 100 Projekte wurden in den letzten 5 Jah-
ren eingereicht und umgesetzt. Viele dieser Pro-
jekte zeigen Wirkung im Tourismus: 

Der Weitwanderweg Kremstal-Donau wurde 
weiterentwickelt und setzt auf professionelles 
Marketing; Langenlois hat ein Konzept für neue 
Veranstaltungsformate im Advent ausgearbeitet 
und in Stratzing wurde ein Themenweg rund um 
die Galionsfigur „Fanny von Stratzing“ errichtet. 

Auch Selbstbedienungsläden wurden gut ge-
fördert: Regionale Lebensmittel unabhängig 
von Öffnungszeiten einkaufen können – diesen 
Wunsch teilen viele Konsumentinnen und Konsu-
menten. Dank LEADER-Förderungen wurden drei 
Selbstbedienungslösungen realisisert: der „Kast-
lgreissler“ im Ortszentrum Echsenbach, „Unser 
Laden“ im Gewerbegebiet von Jaidhof und der 
„Picknickkühlschrank“ in der Kellergasse Priel. 

LEADER unterstützt Nachbarschaftshilfe 
und Beteiligung
Im Alter können oft die täglichen Aufgaben nicht 
mehr ganz allein bewältigt werden. Um dem 
entgegen zu wirken, wurde das Sozialprojekt 
„Nachbarschaftshilfe Plus“ ins Leben gerufen, 
das ehrenamtliche Helfer:innen mit Personen, 
die Hilfesleistungen benötigen, zusammenbringt.
25% der Menschen, die in der LEADER-Region 
leben, sind unter 25 Jahren. Wir wollen erfahren 
welche Bedürfnisse Menschen im Alter von 12 
bis 20 Jahren haben. Dazu werden Befragungen 
und Workshops durchgeführt. Aus den Ergebnis-
sen entwickeln wir wirkungsvolle Projekte für die 
junge Generation.

Kursangebot: Schnitt- und Veredelungs-
kurse in der Region
Zwischen Februar und Juni 2024 finden quali-
tätsvolle Schnitt- und Pflegekurse statt, die durch 
den NÖ Landschaftsfonds gefördert werden:
Winter-Schnittkurs: 17. Februar 2024 in Gföhl
Winter-Schnittkurs: 02. März 2024 in Rastenfeld
Winter-Schnittkurs: 09. März 2024 in Krumau
Winter-Schnittkurs: 06. April 2024 in Gars
Sommer-Schnittkurs: 22. Juni 2024 in Altenburg
Veredelungskurs: 16. März 2024 in Lichtenau

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über  
https://www.gockl.at/moststrasse/kurse 
bis 1 Woche vor Kursbeginn.

Kontakt: Verein LEADER-Region Kamptal+
Danja Mlinaritsch, Tel.: 0664/3915751,
Mail: office@leader-kamptal.at,
Webseite: www.leader-kamptal.at

Fotos: Weitwanderweg Donau © Doris Schwarz-König 
(Waldviertel Tourismus), Schnitt © CleanHillStudios
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

 

 
 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
 

Nach der pandemiebedingten Zwangspause 
konnten wir heuer endlich wieder mit unserem 
Rot Kreuz Ball traditionell den Faschingsbeginn 
einläuten. Wir möchten uns auf diesem Wege 
auch nochmals für den regen Besuch unserer 
Veranstaltung bedanken. Mit Ihrer Anwesenheit 
zeigen Sie die Verbundenheit zu unserer 
Organisation und geben unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch eine 
gewisse Wertschätzung zurück. 
Herzlichen Dank. 
 
Gemeinsam mit unserer Community Nurse, Tamara Auer, konnten wir bereits die Termine für die 
Gesundheitscafés & Seniorentreffs für 2024 fixieren. Diese werden wieder jeden zweiten Donnerstag 
im Monat abgehalten und abwechselnd in den Gemeinden Allentsteig, Echsenbach und 
Schwarzenau stattfinden. Wir haben wieder ein abwechslungsreiches Programm mit spannenden 
und interessanten Themen für Sie zusammengestellt und freuen uns bereits jetzt auf viele 
Besucherinnen und Besucher. Auch den Transport zum Seniorentreff und wieder nach Hause können 
wir 2024 wieder anbieten. Nehmen Sie hierfür bitte jederzeit Kontakt mit uns auf (059144/72400). 
 
Im Bereich des Rettungsdienstes sind wir für 2024 noch auf der Suche nach Zivildienern, speziell in 
den Monaten April und Oktober können wir noch Plätze anbieten. Diese leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Gesundheits- und Sozialsystem in Österreich und sind aus dem System des 
Rettungs- und Krankentransportdienstes nicht mehr wegzudenken. Unser 
Bezirksstellengeschäftsführer Martin Baireder steht unter 059144/72400 jederzeit für Auskünfte 
diesbezüglich zur Verfügung. Auch die Ableistung eines freiwilligen Sozialjahres ist an unserer 
Bezirksstelle jederzeit möglich. 

 
Mit unserem neuen Slogan möchten wir uns auch bei allen 
Spendern, Gönnern und Unterstützern des abgelaufenen Jahres sehr herzlich bedanken.  

 
In diesem Sinne wünschen ich und die 

gesamte Rot Kreuz Mannschaft ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2024! 
 

Der Bezirksstellenleiter 
 
 
 

Andreas Schleritzko, BRR 
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Bürgerbüro BH Zwettl – 
neue Außenstelle Schwarzenau
Im Zuge der Eröffnung des Gemeindezentrums 
Schwarzenau am 30. September 2023 mit Frau 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner wurde 
auch die neue Außenstelle des Bürgerbüros der 
Bezirkshauptmannschaft Zwettl vorgestellt. 

Der Dienstbetrieb wurde am 12. Oktober 2023 
aufgenommen. Reisedokumente, Führerscheine 
etc. werden seitdem direkt in der Außenstelle 
des Bürgerbüros angeboten.

Die Leistungen können unabhängig vom Wohn-
sitz von allen Bürgerinnen und Bürgern jeden 
Donnerstag in Anspruch genommen werden.

Außenstelle Schwarzenau

Öffnungszeiten

Donnerstag in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 14.30 Uhr

Leistungen

•	 Allgemeine Auskünfte
•	 Begutachtungsplaketten
•	 Fahrerqualifizierungsnachweise (Grundquali-

fikation und Weiterbildung)
•	 Führerscheine (Erteilungen, Änderungen, 

Duplikate)
•	 ID Austria Aktivierung
•	 Lenkberechtigung (ausgenommen Entzüge)
•	 NÖ Jagdkarten
•	 Personalausweise
•	 Reisepässe
•	 Religionsaustritte
•	 Übungsfahrten und Ausbildungsfahrten (L17)
•	 Zahlungsverkehr

Sie erreichen die BH-Außenstelle

•	 per Online-Terminbuchung (für ausgewählte 
Leistungen)

•	 telefonisch 02822-9025-26800 oder
•	 per E-Mail terminbuchung.bhzt@noel.gv.at

Eine Terminreservierung ist nicht notwendig, es 
kann jedoch zu Wartezeiten kommen.

Terminreservierung

Die Bürgerinnen und Bürger können entweder 
online oder telefonisch einen Termin für ihre 
Anliegen reservieren, was eine weitere Verbes-
serung der BH-Serviceleistungen darstellt. Der 
Vorteil liegt darin, dass Wartezeiten erspart blei-
ben.

Der Behörde wird es möglich, im Vorfeld die Bür-
gerinnen und Bürger entsprechend zu informie-
ren und komplexe Verfahren vorzubereiten. Da-
durch kann ein Großteil des Angebotes an einem 
Vorsprachetermin erledigt werden.

Durch das Terminreservierungssystem ist es der 
BH weiters möglich, Aufgaben rasch und effizi-
ent im Sinne der Bürgerinnen und Bürger zu er-
ledigen.

Nutzen Sie daher die Möglichkeit zur Terminver-
einbarung im Bürgerbüro der Bezirkshauptmann-
schaft Zwettl und auch in der neuen Außenstelle 
Schwarzenau!

Foto: vorne BH-Bürgerbüroleiter Reinhart Schil-
dorfer und Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner, hinten v.l.n.r. Bürgermeister Karl Elsigan, 
Bezirkshauptmann Markus Peham, Vizebürger-
meister Reinhard Poppinger und Bgm. LAbg. 
Franz Mold 
© Andreas Biedermann
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Koppensteiner, Göpfritz
02825 / 8444

Dr. Pistracher, Vitis
02841 / 8202

Dr. Berger/Fidi, Windigsteig
02849 / 2407

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849 / 27227

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824 / 2609

Dr. Koppensteiner, Göpfritz
02825 / 8444

Dr. Berger/Fidi, Windigsteig
02849 / 2407

Dr. Pistracher, Vitis
02841 / 8202

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849 / 27227

Dr. Koppensteiner, Göpfritz
02825 / 8444

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824 / 2609

Dr. Koppensteiner, Göpfritz
02825 / 8444

Dr. Berger/Fidi, Windigsteig
02849 / 2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824 / 2609

Dr. Pistracher, Vitis
02841 / 8202

Dr. Fietz, Zwettl
02822 / 53568

Dr. Fietz, Zwettl
02822 / 53568

Dr. Griessnig, Weitra
02856 / 20466

Dr. Bergmann, Schrems
02853 / 76520

Dr. Beer, Waidhofen/Thaya
02842 / 52667

Dr. Zaidan, Kirchberg am Walde
02854 / 61111

Dr. Weissinger, Rappottenstein
02828 / 8410

Dr. Zaidan, Kirchberg am Walde
02854 / 61111

Dr. Fietz, Zwettl
02822 / 53568

Dr. Fitz, Waidhofen/Thaya
02842 / 52597

Dr. Börner, Groß-Siegharts
02847 / 22210

Dr. Khemiri, Schwarzenau
02849 / 27141

Dr. Börner, Groß-Siegharts
02847 / 22210

Dr. Bilek, Hoheneich
02852 / 51860

Dr. Zaidan, Kirchberg am Walde
02854 / 61111

30. - 31. Dezember

01. Jänner

06. - 07. Jänner

13. - 14. Jänner

20. - 21. Jänner

27. - 28. Jänner

3. - 4. Februar

10. - 11. Februar

17. - 18. Februar

24. - 25. Februar

02. - 03. März

09. - 10. März

16. - 17. März

23. - 24. März

30. März - 1. April

(nur dringende Fälle - Samstag, 
Sonntag u. Feiertag 8 bis 14 Uhr)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)
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Veranstaltungskalender „Herz des Waldviertels“

Echsenbach
05.01.	 20 Uhr
Ball Freiwillige Feuerwehr Echsenbach
Gasthof Klang

06.01.	 19 Uhr
Theater der Katholischen Jugend 
„Meine Braut, der Bauer und ich“
Pfarrheim Echsenbach
Weitere Termine: 07.01., 18 Uhr; 12.01., 18 Uhr

13.01.	 20 Uhr
ÖKB-Ball
Gasthof Klang

18.01.	 19 Uhr
Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler
Gasthof Klang

27.01.	 20 Uhr
Bezirksbauernball 
Landjugend Bezirksgruppe Allentsteig
Gasthof Klang

08.02.	 15 Uhr
Gesundheitscafé & Seniorentreff
Gasthof Klang

10.02.	 20 Uhr
Faschingsparty des USC Hartl Haus
Gasthof Klang

10.03.
Tischtennis-Abschlussturniere
Turnsaal der Volksschule

17.03.	 10 Uhr
Zankerl- u. Wurstschnapsen USC Hartl Haus
Gasthof Klang

23.03. 
Flurreinigung

23.03.	 19.30 Uhr
Frühjahrskonzert Musikkapelle Echsenbach
Gasthof Klang

Göpfritz/Wild
24.12.	 09 – 12 und 13 – 17 Uhr
Modellbahnhof Göpfritz/Wild 
In dieser Zeit kann auch das „Friedenslicht“  
abgeholt werden

26.12.	 20 Uhr
Dirndlball der Landjugend Göpfritz/Wild
Kulturstadl

13.01.	 14 Uhr
Kindermaskenball 
Verschönerungsverein Breitenfeld
FF-Haus Breitenfeld

20.01.
Ball Freiwillige Feuerwehr Merkenbrechts
Kulturstadl

07.02.	 13 – 17 Uhr
Modellbahnhof Göpfritz/Wild

Pölla
02.01.	 15 Uhr 
Heilsames Tanzen
Feuerwehrhaus Altpölla
Weiters: 09.01., 16.01., 23.01., 30.01., 06.02., 
13.02., 20.02., 27.02., 05.03., 12.03., 19.03.

01.02.	 08.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Volksschule Altpölla

15.02.	 19 Uhr
KLAR! Vortrag „Die ersten Gartenschritte“
Waldviertler Raststube, Großmotten 63

01.03.	 20 Uhr
Theater der LJ Pölla
Volksschule Altpölla
Weiters: 02.03., 03.03., 08.03., 09.03., 10.03.

07.03.	 08.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Volksschule Altpölla
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Schwarzenau
31.12.	 ab 15 Uhr
„Silvester einmal anders“ 
ESV Schwarzenau
Sportplatz Schwarzenau

31.12.	 ab 17 Uhr 
Silvesterparty der FF Stögersbach
FF-Haus Stögersbach

31.12.	 ab 18.00 Uhr 
Silvester am Teich
BTB Brühlteich-Buffet

01.02.	 12.15 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Sitzungssaal Gemeindeamt

03.02.	 14.30 Uhr
Kinderfasching Großhaselbach
Pfarrsaal Großhaselbach

03.02.	 20 Uhr
Trachtenball der LJ Großhaselbach
Gasthaus Döller

09./11.02.	 20 Uhr 
Bunter Abend der LJ Großhaselbach
Pfarrsaal Großhaselbach

12.02		 11 Uhr
Würstelparadies 
Dorferneuerung Großhaselbach
Kirchenplatz Großhaselbach

12.02.	 19 Uhr 
„Barawaraball“
Gasthaus Döller

07.03		 12.15 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Sitzungssaal Gemeindeamt

„Herz des Wald4tels“
Umsetzung gemeinsamer Projekte! 

Die Gemeinden Allentsteig, Schwarzenau, Ech-
senbach, Göpfritz an der Wild und Pölla sowie 
der Truppenübungsplatz Allentsteig liegen nicht 
nur inmitten des Waldviertels, sie treten gemein-
sam als „Herz des Wald4tels“ auf. Ursprünglich 
hieß die 2006 gegründete Kleinregion ASTEG. 

Im Rahmen des LEADER-Projekts „Rad-Genuss-
Region ASTEG“ des Vereins ASTEG, der weiter-
hin unter diesem Namen agiert, soll die Region 
„Herz des Waldviertels“ als leicht erreichbares 
Tagesausflugs- und Kurzurlaubsziel etabliert 
werden. Die gemeinsamen Projekte sollen für 
Bürger:innen und Gäste von Vorteil sein.

Mit der Positionierung als Rad-Genuss-Region 
wird das touristische Angebot verbessert und 
klar kommuniziert. Seit der Gründung werden 
laufend Maßnahmen umgesetzt wie z.B. Regi-
onstafeln an den Ortseingängen der Gemeinden 
aufgestellt und eine neue Regions-Website ge-
staltet. Nun sollen weitere Maßnahmen, wie eine 
attraktive Radkarte und ein gemeinsamer Social-
Media - Aufritt umgesetzt werden.  

Wir suchen laufend neue Geschichten, Bilder und 
Informationen über die Region und möchten Sie 
gerne zur Mitarbeit einladen: Sie lieben die Re-
gion, fotografieren gerne, kennen schöne Plätze 
oder haben ein besonderes Wissen od. Fähigkei-
ten – dann melden Sie sich bitte bei Projektlei-
terin Gabriela Hüther, Verein Kleinregion ASTEG, 
Waidhofnerstraße 2, 3900 Schwarzenau,
02849/28100, projekte@astegplus.com

v.l.n.r. NR Lukas Brandweiner, Bgm. Josef Baireder, Bgm. Silvia 
Riedl-Weixlbraun, Bgm. Karl Elsigan, Vizebgm. Elisabeth Klang, 
Vizebgm. Sandra Warnung, Bgm. Günther Kröpfl, Bgm. Jürgen 
Koppensteiner, Projektleiterin Gabriela Hüther
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Veranstaltungskalender Allentsteig
So, 24. Dezember		 09.30 Uhr
Hl. Messe

Sa, 24. Dezember		 14.00 Uhr
Allentsteiger Weihnachtskino
Lichtspiele & HORA Restaurant

Mo, 25. Dezember	 08.30 Uhr
Hochamt Christtag

Fr, 29. Dezember	 	 15.00 Uhr
Apres Ski Gwölb Party
Vereinslokal SFK, Hauptstraße 3

Sa, 30. Dezember
Punschstand der Allentsteiger Volkspartei
Brunnenplatzl

Sa, 30. Dezember		 18.00 Uhr
Hl. Messe zum Jahresschluss

Mo, 1. Jänner	 	 09.30 Uhr
Pfarrverbandsmesse

Mi, 3. Jänner		  18.00 Uhr 
Gesprächsrunde Demenz
OHA – Offenes Haus Allentsteig, Hauptstraße 40
Weitere Termine: 07.02., 06.03., 03.04.

Fr, 5. Jänner		  18.00 Uhr
Hl. Messe 

So, 7. Jänner	 	 09.30 Uhr
Hl. Messe Hl. Drei Könige

Fr, 12. Jänner
Christbaumabfuhr

Do, 1. Februar		  10.45 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Fr, 2. Februar		  18.00 Uhr
Hl. Messe mit Blasiussegen
Landesklinikum Allentsteig

Sa, 3. Februar	 	 19.00 Uhr
Sportlergschnas des USVA Fußball
Sporthaus USV Allentsteig

So, 4. Februar	 	 09.30 Uhr
Hl. Messe mit Blasiussegen
Stadtpfarrkirche Allentsteig

So, 11. Februar	 	 09-12 & 13-15 Uhr
Blutspenden
Rot Kreuz Haus Allentsteig

Di, 13. Februar	 	 19.00 Uhr
Faschingsausklang des USVA Fußball
Sporthaus USV Allentsteig

Di, 13. Februar
Eierspeisessen im FF-Haus Allentsteig

Fr, 16. Februar		  18.00 Uhr
Hl. Messe mit Aschenkreuz

So, 18. Februar		  16.30 Uhr
Kreuzwegandacht
Weitere Termine: 25.02., 03.03., 10.03., 17.03.  

Do, 7. März		 	 10.45 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

So, 10. März	 	 10 - 16 Uhr
ÖKB Zankerlschnapsen
Rathaus Allentsteig

Mi, 13. März	 	 15.00 Uhr
Gesundheitscafe & Seniorentreff
„Testament, Legate, Patientenverfügung“
Rathaus Allentsteig, Sitzungssaal

Fr, 22. März		 	 13.00 Uhr
Truppenübungsplatz-Rundfahrt

Sa, 23. März	 	 18.00 Uhr
Hl. Messe mit Palmweihe

Fr, 29. März		 	 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Sa, 30. März	 	 20.00 Uhr
Osternachtfeier

Mo, 1. April		 	 09.30 Uhr
Hl. Messe mit Auferstehungsprozession


